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Rheinstraße 132 · 76297 Stutensee-Friedrichstal
S2 Haltestelle Friedrichstal Nord
Telefon 07249/78 - 0 · Fax 07249/78-160
kontakt@hornung-baustoffe.de · www.hornung-baustoffe.de
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...fürs Bauen, Renovieren und Gestalten.

Seit über 100 Jahren zuverlässiger Partner...

Hertzstraße 3 · 76275 Ettlingen 
S31+S32 Haltestelle Ettlingen West
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Willkommen bei uns!

Das Pflegeheim in der Waldstadt
• wertschätzende und an den Bedürfnissen und Wünschen 
 der Bewohnerinnen und Bewohner orientierte Pflege
• ideal für Menschen mit Demenz durch offene und geschützte Wohnbereiche
• persönliche und seelsorgerische Begleitung
• vielfältige Freizeit- und Kulturangebote
• Pflegeoase für Menschen mit schwerster Demenz
• Junge Pflege für pflegebedürftige Menschen ab 18 Jahren
• kleine, familiäre Wohngruppen mit 109 individuell gestaltbaren Zimmern
• Gartenanlage, großzügige Dachterrassen und Straßenbahnhaltestelle

Haben wir Ihr Interesse geweckt? Besuchen Sie uns im 
Altenhilfezentrum Karlsruhe-Nordost, Glogauer Straße 10, 76139 Karlsruhe 
oder informieren Sie sich bei Beatrix Wieß · Telefon 0721 / 9677-0, 
b.wiess@badischer-landesverein.de · www.badischer-landesverein.de

Altenhilfezentrum Karlsruhe-Nordost

Wir 
bieten auch 

Stellen für Bufdis 

und FSJler!
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Liebe Waldstadtbürgerinnen,  
liebe Waldstadtbürger, 

VORWORT

unsere Mitgliederversammlung findet nicht in St. Hedwig, sondern in 
der Aula im Otto-Hahn-Gymnasium statt. Dank der guten Nachbar-
schaft konnten wir schnell umdisponieren. Daher finden Sie im Heft die 
erneute korrigierte Einladung. Wir freuen uns Sie im Otto-Hahn-Gymna-
sium zahlreich zu empfangen (aufgrund der Corona-Problematik wird 
die Versammlung verschoben).

Unser Waldstadtfest findet vom 19.–21. Juni hinter dem Waldstadtzentrum 
statt. Das detaillierte Programm präsentieren wir Ihnen im nächsten Heft. 

Die VBK bzw. KVV haben die neue Linienführung vorgestellt. Das Titel-
bild verdeutlicht dies auch für die Waldstadt. Die Linie 4 fährt nunmehr 
nicht mehr direkt zum Bahnhof, sondern führt am EC durch die Kriegs-
straße nach Oberreut. Eine ursprünglich geplante zweite Linie für die 
Waldstadt ist nicht mehr enthalten. Fahrten zum Bahnhof erfordern ei-
nen Umstieg auf die Linie 3 von Rintheim kommend am Hauptfriedhof 
oder am Karl-Wilhelm-Platz.  

Der neue Computerkurs beginnt am 17. April. Die weiteren Termine sind 
24.4., 8.5., 15.5., 29.5. und 5.6. Bitte melden Sie sich über das Anmelde-
formular im Heft an. 

Die Südumfahrung von Hagsfeld Hagsfeld wird sehr kontrovers und 
teilweise auch höchst emotional diskutiert, zum Teil verständlich. Dass 
eine Entlastung von Hagsfeld für die Bürgerinnen und Bürger notwen-
dig ist, steht außer Zweifel. Diese Entlastung muss aber auch deutlich 
und nachhaltig sein. Die vorliegenden Zahlen der Verkehrsprognosen 
zeigen dies leider nicht. Teilweise ergibt sich eine Entlastung von nur 
16% bzw. an anderen Straßen eine Reduzierung von 13.500 Fahrzeu-
gen auf 8.200. An der Haid-und-Neu-Straße bzw. Gustav-Heinemann-
Allee werden dann 23.500 Fahrzeuge nahe dem Fächerbad ankommen 
und sollen sich dort verteilen. Dies wird nicht nur im Berufsverkehr zu 
Rückstaus und dann wieder zur Nutzung von Schleichwegen durch 
Hagsfeld führen. Für die südliche Waldstadt soll sich als Ergebnis der 
Südumfahrung sogar eine Verringerung der Verkehrsbelastung in der 
Breslauer Straße ergeben. Ist das plausibel? Eher nicht. Wir haben jetzt 
schon nach Norden immer wieder erhebliche Staus, besonders bei der 
Abbiegung nach Büchig bzw. zur L604 nach Eggenstein. Zeitweise geht 
dort nichts mehr. Es ist auch nicht zu erwarten, dass Fahrzeuge von der 
Südumfahrung kommend rückwärts auf die Rintheimer Querallee und 
dann nach Eggenstein fahren. Als Konsequenz wird doch die Breslauer 
Straße genutzt werden, wobei hier eine Zunahme von 3.800 auf 4.700 
allein durch die prognostizierte Zunahme des Verkehrs vorhergesehen 
wurde. Dies alles stellt eine schwierige Konstellation mit zusätzlichen 
Lärm- und Emissionsbelastungen dar, die nur durch eine großräumige 
Betrachtung aufgelöst werden kann. Bekübelungen, absolutes LKW- 
Verbot, Spielstraßenbereiche und Umbau zu Wohnstraßen für Hagsfeld 
würden schnell eine massive Entlastung bewirken. Karlsruhe mit dem 

Dr. Hubert Keller, 
Vorsitzender des 
Bürgervereins Waldstadt
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Titelbild: neuer Liniennetzplan 2021,                                           Quelle: KV V

ausgerufenen Klimanotstand müsste es schaffen, den Technologiepark 
über den ÖPNV und dann über den Ostring vollständig anzubinden. Die 
überregionalen Verkehre sollten mittels eines Anschlusses an die A5 bei 
Weingarten/Blankenloch direkt an die B36 geführt werden. Dies wäre im 
Interesse des Bundes und auch der Anwohner an der Südtangente. Der 
Bürgerverein unterstützt eine nachhaltige und deutliche Entlastung von 
Hagsfeld und eine Reduzierung von Lärm und Emissionen, sieht dies 
aber durch die momentane Planung in keiner Weise gewährleistet. 

Der für die Königsberger Straße von der Volkswohnung ausgeschrie-
bene Wettbewerb ist abgeschlossen. Es gab zwei erste Preise und zwei 
Anerkennungspreise. Die Jury hat sich einen ganzen Tag mit den Einrei-
chungen beschäftigt und bei ihrer Bewertung den erhaltenswerten jet-
zigen Charakter des Entwurfs von Prof. Selg immer wieder als Leitlinie 
berücksichtigt. Sie hatten die Möglichkeit die Entwürfe in St. Hedwig zu 
besichtigen. Nun wird auf Basis der beiden ersten Plätze die Planung 
detailliert. Der Bürgerverein ist hier gut eingebunden, und wir werden Sie 
auf dem Laufenden halten. 

Der Umzug der Tauben aus dem Waldstadt Zentrum weg schreitet zügig 
voran. Schon über 200 Tauben wurden umgesiedelt. Ziel ist es, bis in 
den Sommer auch die anderen Tauben umzusiedeln und das Waldstadt 
Zentrum „taubenfrei“ zu bekommen. Bitte nehmen Sie keine Fütterun-
gen mehr vor! Wer Tauben pflegen will, kann sich an den Taubenverein 
wenden und sich dort gerne einbringen.

Unter der Rubrik Natur.Wald.Stadt. werden wir Sie regelmäßig mit Infor-
mationen zu Natur und Umwelt im Bereich der Waldstadt auf dem Lau-
fenden halten. Monika Seelmann ist im Vorstand dafür verantwortlich 
und kann gerne angesprochen werden. Details finden Sie im Heft. 

Der Vorstand hat beschlossen, jeweils vor seiner Sitzung eine Sprech-
stunde für Sie als Bürgerinnen und Bürger der Waldstadt anzubieten. 
Die nächsten Sprechstunden des Vorstands sind jeweils am Mittwoch für 
den 1.4. und 6.5. von 18:00 bis 19:00 Uhr geplant. Wir freuen uns auf Sie.

 Mit den allerbesten Grüßen
Ihr Dr. Hubert B. Keller, Vorsitzender
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 Wir gratulieren...

zum 96. Geburtstag
Wilhelm Knobloch am 22.03.

zum 91. Geburtstag
Dr. Walter Küster am 18.04.

zum 90. Geburtstag
Dr. HansEberhard Schmidt am 25.03.
Leo Hütten am 15.05.

zum 85. Geburtstag
Dr. Siegfried Kokoschka am 08.04.
Anita Riffel am 08.04.
Hildegard Becker am 11.04.
Walter Kern am 29.04.

zum 80. Geburtstag
Dieter Schönthaler am 07.04.
Dr. Alfred Thalmann am16.04.
Michael Dönges am 29.04.
Herrmann Weiher am 09.05.

zum 75, Geburtstag
Dr. Marianne de Rossi am 04.05.
Annemarie Kramer am 12.05.
Endrik Kosfeld am 18.05.

Wenn Sie in dieser Rubrik nicht 
genannt werden wollen, wenden 
Sie dies bitte rechtzeitig an 
Dr. Christiane Löwe, Tel. 68 72 03

Neues aus der Waldstadt
BADEN VOLLEYS SSC 
Die Volleyball Bundesliga hat den Spielbetrieb der 2. Bundesliga der Frau-
en und Männer mit sofortiger Wirkung eingestellt. Die vielen regional un-
terschiedlichen Regelungen sowie bereits ausgesprochene Hallensper-
rungen machen die Weiterführung der Spiele unmöglich.
Regelungen zu Auf und Abstieg werden zu einem späteren Zeitpunkt und 
in enger Abstimmung mit dem Deutschen VolleyballVerband (DVV) ge-
troffen und kommuniziert so die die Pressemitteilung der VBL.        Verein 

Rund 120 neue Mietwohnungen für die Waldstadt

Planungswettbewerb für die Königsberger 
Straße 2 a–d entschieden
In der Waldstadt besitzt die VOLKSWOHNUNG 29 Gebäude mit 1.303 
Wohnungen, etwa die Hälfte davon – 667 Wohnungen, verteilt auf 14 
Gebäude – befindet sich an der Königsberger Straße. Während die 
Häuser an der Insterburger und Kolberger Straße in den vergangenen 
Jahren umfassend modernisiert wurden, sind Gebäude und Wohnum-
feld an der Königsberger Straße in einem sehr schlechten baulichen 
Zustand. Daher plant die VOLKSWOHNUNG umfangreiche Maßnah-
men, um ihren Bestand zukunftsfähig weiterzuent wickeln. Der erste 
Schritt ist erfolgt – ein 2019 ausgeschriebener Wettbewerb für die Kö-
nigsberger Straße 2 a–d ist jetzt einstimmig entschieden worden: Die 
Jury vergab zwei erste Preise an die Büros schneider+schumacher aus 
Frankfurt und Thoma Lay Buchler Architekten aus Stuttgart. 
„Wir wollen hier ein attraktives, ökologisches Quartier mit ausgewo-
genem Wohnungsmix und bezahlbarem, barrierefreiem Wohnraum 
errichten. Dafür gilt es, den besten Vorschlag zu realisieren“, erklärt 
VOLKSWOHNUNGSGeschäftsführer Stefan Storz. Laut Empfehlung 
der Jury unter Vorsitz von Prof. Jörg Aldinger werden die beiden preis-
gekrönten Entwürfe überarbeitet und das Preisgericht danach erneut 
eingebunden in die Entscheidungsfindung. „Mit diesem Neubau projekt 
haben wir die Chance, wichtige Impulse für den Stadtteil zu  setzen, 

Ihr Baufinanzierer!
Sparkassen-Finanzgruppe . www.LBS-SW.de

Wir geben Ihrer Zukunft ein Zuhause.

LBS-Beratungsstelle, Siegfried-Kühn-Str. 4, 76135 Karlsruhe 
Tel. 0721 91326-39, Josef.Dering@LBS-SW.de

Bezirksleiter Josef Dering
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SERVICE
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· Wartungen
· Reparaturen aller Art
· Wasserschäden
· Sanierungen
· Kanalreinigungen
· 24 h Notdienst Telefon:
  0162 - 71 19 142

BAD ∙ DACH ∙ WÄRME ∙ KLIMA ∙ STROM

Industriestr. 19 | 76189 Karlsruhe |  Tel. 0721 931 74 -0 | www.werling.de

was die bauliche Dichte und die Gestaltung der 
öffentlichen Räume sowie des Wohnumfelds be-
trifft“, so Storz. Das Gebäude in der Königsberger 
Straße 2 a–d (Baujahr 1959, 79 Wohnungen) wird 
mittelfristig abgerissen. Auf dem ca. 12.600 m² 
großen Grundstück sollen dann rund 120 Miet-
wohnungen mit zwei bis fünf Zimmern für ältere 
Menschen und Familien entstehen. 
Dr. Hubert B. Keller, 1. Vorsitzender des Bürger-
vereins Waldstadt, bedankte sich ausdrücklich 
bei den Jurymitgliedern: „Sie haben den Charak-
ter der Waldstadt wahrgenommen und das in ihre 
Entscheidung einfließen lassen. Die Waldstadt ist 
62 Jahre alt, wir schaffen jetzt die Grundlage für 
die nächsten 50 Jahre.“

Tauben Waldstadt Zentrum
Ursprünglich war ein Taubenturm nähe Waldstadt-
zentrum auf der Wiese südlich davon geplant, um 
der Taubenplage Herr zu werden. In Summe sind 
es etwa 250 Tauben, welche das Waldstadt Zent-
rum massiv verschmutzen und zu einer "Festung" 
haben werden lassen. Die Drähte und Abschot-
tungsvorhänge helfen leider nicht.
Mit Herrn GoetzDumbeck vom Taubenverein wur-
de die Situation vor Ort besichtigt und die weite-

re Konzeption diskutiert. Der 
Taubenverein betreut bisher 
schon die Türme: KIT CS, 
Blumenstraße, HeinrichMei-
dingerSchule, Schloß, Mühl-
burger Tor, B36 (Richtung 
Forchheim).
Aufgrund der Versorgungs-
problematik und der not-
wendigen Größe hat die Ver-
waltung der Stadt Karlsruhe 
zugestimmt und beschlos-
sen, dass der Taubenturm in 
der Blumenstraße deutlich 
erweitert wird und die Tauben 
der Waldstadt nach und nach 
umgesiedelt werden.

In einem weiteren Schritt wird unter Federführung 
des Stadtplanungsamts ein Bebauungsplan für 
das Wettbewerbsgebiet erstellt. Der Baubeginn er-
folgt voraussichtlich 2023, die Fertigstellung 2025. 
Aufbauend auf dem im August 2015 von der Poli-
tik verabschiedeten städtebaulichen Rahmenplan 
WaldstadtWaldlage hat die VOLKSWOHNUNG 
jetzt eine stufenweise nachhaltige Entwicklungs
strategie für ihren Bestand entlang der Königsber-
ger Straße angestoßen: Neben der Modernisie
rung der in die Jahre gekommenen Gebäude im 
Teilbereich Süd, der Neugestaltung des Wohnum-
felds und der Verbesserung der Parksituation geht 
es im Teilbereich Nord langfristig um Neubauten, 
die das Angebot mit kleineren, barrierefreien Woh-
nungen und mit größeren Familienwohnungen 
ergänzen.            Beatrice Kindler, Leiterin der 
Unternehmenskommunikation VOLKSWOHNUNG GmbH

E-Mail: beatrice.kindler@volkswohnung.com
www.volkswohnung.com
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Sturmtief Edda
Das Sturmtief entwurzelte Bäume in der Waldstadt, 
teilweise mit unschönen Folgen.

(Foto: H.E.)

Fit für die Ausbildung
ab 2020!

Die Weiterbildung zur/zum Praxisanleiter/in ist 
geschafft! Somit haben Frau Ratzel und Herr 
Ruppelt die Qualifikation erworben, unsere eigenen 
Auszubildenden in das Jahr 2020 zu bringen.
Ab  d ie sem Jah r  ge l t en  zah l r e i che  neue 
Anforderungen an die Ausbildungsbetriebe der 
Pflegebranche und die Auszubildenden können sich 
von nun an mit dem dritten Lehrjahr für eine 
Spezialisierung entscheiden. Bei uns erfahren die 
Zöglinge die Ausbildung zur/zum Altenpfleger/in.
Wir wünschen allen Auszubildenden, egal wo sie ihre 
Ausbildung genießen dürfen, eine tolle Zeit und 
alsbald einen guten Abschluss.

Königsberger Str. 37
76139 Karlsruhe

T: 0721-20 12 712
pflege@santivo.net
www.santivo.net

Wir freuen uns auf euch.

M O B I L E P F L E G E G M B H
Santivo

Geschafft !

Ziel ist, dass nahezu keine Tauben mehr im Wald-
stadt Zentrum sich befinden werden. Der Umzug 
der Tauben wird vom Taubenverein organisiert. 
Zurzeit sind etwas mehr als die Hälfte der Tauben 
schon umgesiedelt worden. Verantwortlich sind:
• Von Seiten der Stadt: Dr. Gerald Geiser, 

 Amt licher Tierarzt, Stadt Karlsruhe, Ordnungs 
und Bürger amt, Lebensmittelüberwachung und 
 Vet erinärwesen

• Verein Stadttaubenkonzept Karlsruhe e. V.
• Von der Örtlichkeit Blumenstr.: Jochen Vollmer, 

Stadt Karlsruhe, Schul und Sportamt
• Von der Hochbau und Gebäudeverwaltung: 

Dipl.Ing. Architekt (FH)  Philipp Hirsch, Stadt Karls
ruhe, Amt für Hochbau und Gebäudewirtschaft.

Dieses Konzept und die Durchführung erfolgte in 
Absprache mit der Hausverwaltung im Waldstadt 
Zentrum, Vertreter der dortigen Geschäfte und 
dem Bürgerverein Waldstadt e. V., Dr. Hubert B. 
Keller, Vorsitzender.
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Bürgerverein Waldstadt
Natur.Wald.Stadt.

2019 jährte sich der 250. Geburtstag Alexander 
von Humboldts, einem Forscher, der in seiner Zeit 
von weltweiter Bedeutung war, und der heute noch 
in Einrichtungen namensgebend in Erinnerung ist. 
Anlässlich der Untersuchung seiner umfassenden 
Forschungen wurde er, in Anlehnung an die der-
zeitigen dramatischen Klimaveränderungen, als 
erster Klimaforscher bezeichnet.
Auch uns, und gerade als Bürger der Waldstadt, 
betrifft und bewegt der Klimawandel. Deutlich 
haben wir im letzten Jahr die Auswirkungen in 
unserem unmittelbaren Lebensumfeld gesehen, 
im uns umgebenden Wald. Wir haben die Baum-
fällarbeiten begleitet, uns immer wieder für ei-
nen Informationsfluss zwischen den Ämtern und 
Bürgern bemüht, uns an der Aktion „Einheits-
buddeln“ beteiligt, damit Bäumchen zur Nach-
pflanzung heranwachsen können. Bei unserer 

Jahreshauptversammlung am 22.4. im OHG wird 
Bürgermeisterin Lisbach zur Situation unseres 
Waldes berichten, und im Herbst planen wir mit 
Spendenbäumen von Edeka Behrens eine weite-
re Baumpflanzaktion.
Als Vorstandsmitglied bin ich zuständig für Öko-
logie und habe im Quartier Zukunft  Labor Stadt, 
das als vom KIT und anderen wissenschaftlich 
begleitetes Projekt über Jahre angelegt ist, eine 
Ausbildung zum Klimacoach gemacht. Mein En-
gagement werde ich für den Bürgerverein und für 
für Sie als Bürgerinnen und Bürger der Waldstadt 
einbringen. Zum Mitmachen lädt ein neues Pro-
jekt „ARTelier Waldstadt – ExperimentierRaum 
für Kreativität & Zukunftsgestaltung“ ein, das im 
MitmachLaden in der Königsberger Straße 37 
am 6. Mai mit Ihnen gemeinsam mit Leben gefüllt 
werden möchte. Es findet ab 6. Mai jeden 1. Mitt-
woch im Monat von 14:30h–17 Uhr und weiterhin 
mit variablen Terminen im MitmachLaden statt..                  

Monika Seelmann, 
Monika.Seelmann@web.de

Amex Wir lieben Lebensmittel.www.edekabehrens.de

AnzeigeQUER170x120_FINAL.indd   1 25.04.12   10:56
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Computerkurs des Bürgervereins Waldstadt 2019 
 

Computerkurs des Bürgervereins Waldstadt 2019 
 
Themen sind  

• Umgang mit Windows, Ordner und Dateien  
• Office mit Word und Power Point 
• Surfen im Internet und Emails versenden sowie  
• offene Fragen. 

 
Ort:  Begegnungsstätte Waldstadt, Glogauer Str. 10 
 
Zeit: Dienstag 14.00 bis 15.30 Uhr,  

6 Einheiten, Termine 12.03. (Beginn) 19.03., 26.03., 02.04., 09.04., 16.04. 
  

: , 

 
Zielgruppe:   Anfänger, auch ältere Menschen. Kleine Gruppen, begrenzte Plätze. 

Computer (Notebook) werden gestellt. 
 
Kosten:   60,00 Euro für Mitglieder (10,00 € pro Einheit) 

90,00 Euro für Nichtmitglieder (15,00 € pro Einheit) 
Zahlung bei Beginn 

 
Kursleitung:  Anton Frey.  

Anmeldung per E-Mail an frey-neustadt@t-online.de oder  
telefonisch über die Begegnungsstätte 68 40 99 (Bertel Stamp) 

 
 
Hinweise: 
Jede Teilnehmer/in arbeitet an einem zugeteilten Laptop und ist für diesen 
verantwortlich. Grob fahrlässige oder mutwillige Schäden müssen ersetzt werden.  

/r 

Veränderungen am Betriebssystem etc. sind nicht zulässig. Speichergeräte dürfen 
nicht ohne Freigabe angeschlossen werden. 
 
Wir wünschen viel Erfolg.  

Karlsruhe, den 16. Januar 2019 

	 Bürgerverein	Waldstadt	e. V.

 Einladung zur
 Jahreshauptversammlung
 
Abgesagt! Neuer Termin wird bekannt gegeben. 
Achtung! Neuer Ort: Aula des Otto-Hahn- 
Gymnasiums, Im Eichbäumle 1

 Tagesordnung:
TOP 1. Eröffnung und Begrüßung
TOP 2. Geschäftsbericht 2019
TOP 3. Kassenbericht
TOP 4. Bericht der Kassenprüfer
TOP 5. Aussprache über die Berichte
TOP 6. Entlastung des Vorstandes
TOP 7. Aktuelle Entwicklungen Waldstadt,  
 Bauvorhaben Kolberger, Königsberger 
 u. Insterburger Straße, Kreisel nach  
 Eggenstein u. Südumfahrung Hagsfeld
TOP 8. Zur Waldsituation und Urban  
 Gardening mit BM Bettina Lisbach
TOP 9. Erledigung gestellter Anträge
TOP 10. Verschiedenes

Anträge sind spätestens bis eine Woche vor der 
 Sitzung schriftlich bei der Geschäftsstelle, Eras-
musstr. 3, einzureichen. Der Kassenbericht und 
das Protokoll der letzten Versammlung kann eine 
halbe Stunde vor Versammlungsbeginn eingese-
hen werden (ab 18:30 Uhr). Gäste sind zur Jahres-
hauptversammlung herzlich willkommen.                                                           

Dr. Hubert B. Keller, Vorsitzender

Sprechstunde Vorstand Bürgerverein:
Entfällt bis auf Weiteres.

Ab sofort stricken wir ab 14 bis 16 Uhr, 
jeden 2. und 4. Dienstag im Monat.
Kontakt: S. Heinrich, Tel. 68 38 29.

Stricken mit Frau Heinrich 

Wir stricken jeden 2. und 4. Montag im Monat 
von 15-17 Uhr in der Begegnungsstätte, Glogau-
er Str. 
10. und 24. April 
8. Mai Urlaub 
22. Mai 
12. und 26. Juni 
 
S. Heinrich 683829 

Stricken mit Frau Heinrich

Begegnungsstätte

 in der Elbinger Straße

Neue Bücher 
• H. Hurst, Des elend schöne Lebe  

(Geschichten und Gedichte)
• D. Leon, Sanft entschlafen (Brunettis 6. Fall)
• D. Leon, Nobilitá (Brunettis 7. Fall)
• P. Hammesfahr, Die Lüge  

(Paychothriller der Extraklasse)
• Jung Chang, Wilde Schwäne  

(drei Frauen in China) 

Bitte keine mehrbändigen Lexika einstellen; Bücher 
können auch im Friseursalon in der Elbinger Straße 
abgegeben werden. Verantwortlich: Susanne Heinrich

Bücherschrank des Bürgervereins

Der BÜRGERVEREIN WALDSTADT freut sich, 
Vera Kurz
Enriko Klinkhof
Norbert Hacker
Ulrike Rohde
Gabriele und Frank Conrath

als neue Mitglieder begrüßen zu dürfen.
Ein herzliches Willkommen auch denjenigen neuen 
Mitgliedern, die hier nicht genannt werden wollten! 
Durch die Mitgliedschaft stärken Sie den Bürger-
verein. Je mehr Mitglieder wir zählen, desto be-
deutender werden wir als Gesprächspartner für die 
Stadt. Wir bedanken uns für Ihr Vertrauen.
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Bürgerverein Waldstadt e. V. 
 
 

 
Bürgerverein Waldstadt e.V. • Erasmusstr. 3 • D-76139 Karlsruhe  

Tel. 0721/9686290 • Fax 0721/9683530 • Internet http://www.bv-waldstadt.de 
Bankverbindung: Sparkasse Karlsruhe • BLZ 660 501 01 • Konto Nr. 9 176 728 

IBAN DE07660501010009176728, BIC KARSDE66XXX, Gläubiger-ID DE12ZZZ00000122652 

 

Computerkurs des Bürgervereins Waldstadt 2019 
 

Computerkurs des Bürgervereins Waldstadt 2019 
 
Themen sind  

• Umgang mit Windows, Ordner und Dateien  
• Office mit Word und Power Point 
• Surfen im Internet und Emails versenden sowie  
• offene Fragen. 

 
Ort:  Begegnungsstätte Waldstadt, Glogauer Str. 10 
 
Zeit: Dienstag 14.00 bis 15.30 Uhr,  

6 Einheiten, Termine 12.03. (Beginn) 19.03., 26.03., 02.04., 09.04., 16.04. 
  

: , 

 
Zielgruppe:   Anfänger, auch ältere Menschen. Kleine Gruppen, begrenzte Plätze. 

Computer (Notebook) werden gestellt. 
 
Kosten:   60,00 Euro für Mitglieder (10,00 € pro Einheit) 

90,00 Euro für Nichtmitglieder (15,00 € pro Einheit) 
Zahlung bei Beginn 

 
Kursleitung:  Anton Frey.  

Anmeldung per E-Mail an frey-neustadt@t-online.de oder  
telefonisch über die Begegnungsstätte 68 40 99 (Bertel Stamp) 

 
 
Hinweise: 
Jede Teilnehmer/in arbeitet an einem zugeteilten Laptop und ist für diesen 
verantwortlich. Grob fahrlässige oder mutwillige Schäden müssen ersetzt werden.  

/r 

Veränderungen am Betriebssystem etc. sind nicht zulässig. Speichergeräte dürfen 
nicht ohne Freigabe angeschlossen werden. 
 
Wir wünschen viel Erfolg.  

Karlsruhe, den 16. Januar 2019 
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Karlsruhe, den 16. Januar 2019   Computerkurs des Bürgervereins Waldstadt 2020
 
 Themen sind: • Umgang mit Windows, Ordner und Dateien
	 	 •	Office	mit	Word	und	Power	Point
  • Surfen im Internet und E-Mails versenden sowie
	 	 •	offene	Fragen

 Ort:  Begegnungsstätte Waldstadt, Glogauer Str. 10

 Zeit:  freitags 10:00 bis 11:30 Uhr, 6 Einheiten je 90 min 

 Termine:  14.02. (Beginn); 28.02.; 06.03.; 13.03.; 20.03.; 27.03. (Ende) 
  (Änderungen vorbehalten)

 Zielgruppe:  Anfänger*innen, auch ältere Menschen. Kleine Gruppen, begrenzte Plätze. 
  Computer (Notebooks) werden gestellt.

 Kosten:  60,– Euro für Mitglieder (10,– Euro pro Einheit) 
               90,– Euro für Nichtmitglieder (15,– Euro pro Einheit); Zahlung bei Beginn.

 Kursleitung:  Anton Frey 

 Anmeldung:  per E-Mail an frey-neustadt@t-online.de oder telefonisch über die Begegnungs-  
  stätte 68 40 99 (Bertel Stamp) oder hier ausfüllen (siehe Formular unten).

 Hinweise: Jede/r Teilnehmer*in arbeitet an einem zugeteilten Laptop und ist für diesen 
  verantwortlich. Grob fahrlässige oder mutwillige Schäden müssen ersetzt werden.
  Veränderungen am Betriebssystem etc. sind nicht zulässig. Speichergeräte dürfen  
  nicht ohne Freigabe angeschlossen werden.

   Teilnehmer

                Name, Vorname         Geburtstag

  
  Anschrift

Mitglied im Bürgerverein:        Ja    Nr.:                               Nein           Möchte Mitglied werden  

Kursgebühr: Mitglieder 60,– Euro / Nichtmitglieder 90,– Euro, Kursgebühr bezahlt am: 

Karlsruhe-Waldstadt, den
  

  Kursteilnehmer     Kursleiter
  

Wir wünschen viel Erfolg.

Karlsruhe, den 15. Januar 2020
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Reiseland GmbH & Co. KG • Osterbekstr. 90a • 22083 Hamburg
Veranstaltername • Straße • PLZ Ort
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NUR FÜR KURZE ZEIT 
Vorteile sichern!
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Reiseland GmbH & Co. KG
Reiseland im Waldstadtzentrum • Neisserstrasse 14 • 76139 Karlsruhe  
Tel.: 0721 685011 • E-Mail: karlsruhe.neisserstrasse@reiseland.de     

Reiseland GmbH & Co. KG • Osterbekstr. 90a • 22083 Hamburg
Veranstaltername • Straße • PLZ Ort

Reiseland GmbH & Co. KG
Musterstraße 1 • 12345 Musterort • Tel.: 1234 567890
E-Mail: musterort@reiseland.de • www.reiseland-musterort.de

NUR FÜR KURZE ZEIT 
Vorteile sichern!

30.03. – 12.04.2020
Reiseland GmbH & Co. KG
Reiseland im Waldstadtzentrum • Neisserstrasse 14 • 76139 Karlsruhe  
Tel.: 0721 685011 • E-Mail: karlsruhe.neisserstrasse@reiseland.de     

Reiseland GmbH & Co. KG • Osterbekstr. 90a • 22083 Hamburg
Veranstaltername • Straße • PLZ Ort

Reiseland GmbH & Co. KG
Musterstraße 1 • 12345 Musterort • Tel.: 1234 567890
E-Mail: musterort@reiseland.de • www.reiseland-musterort.de

NUR FÜR KURZE ZEIT 
Vorteile sichern!

30.03. – 12.04.2020
Reiseland GmbH & Co. KG
Reiseland im Waldstadtzentrum • Neisserstrasse 14 • 76139 Karlsruhe  
Tel.: 0721 685011 • E-Mail: karlsruhe.neisserstrasse@reiseland.de     

BÜRGERVEREIN WALDSTADT

Die Hundetütenboxen in der Waldstadt
Die Waldstadt soll sauber bleiben, daher hat sich 
der Bürgerverein an Andreas Gold gewandt, der 
schon vor einiger Zeit die Initiative „Erhaltet die 
Hundebeutel“ ins Leben gerufen hat. Die auf-
gestellten Boxen zeigen auch schon Wirkung 
und werden sehr gut angenommen. Aber eine 
solche Initiative lebt vom Mitmachen, daher su-
chen wir noch weitere UnterstützerInnen. Wenn 
Sie das möchten, melden Sie sich bitte unter  
erhaltetdiehundebeutel@gmail.com oder bei der 
 Redaktion.
Alle Hundetütenboxen der Waldstadt haben jetzt 
eine Patin oder einen Paten – vielen Dank für Ihr 
Engagement! Die Standorte sind ersichtlich in 
der nebenstehenden Abbildung.

Für Hinweise und Anregungen hat der Bürger
verein eine EMailAdresse eingerichtet: 
hunde_tueten @bv-waldstadt.de

Hundetütenboxen Standorte

Hundetütenboxen Standorte

Titel: XXX 
Benefizkonzert zugunsten der 

 Lakota Waldorf School 

 
Beschreibung: XXX

Wann:  Sonntag 22.03.2020 

Wo:  Neuer Eurythmiesaal 

Freie Waldorfschule Karlsruhe 

  Neisser Str. 2 

  76139 Karlsruhe 

Wer:  Chor CHORazón 

Chorleiterin Anna Wollbaum 

Pianist Dietmar Schlager 

 
Eintritt frei (Spenden erwünscht) 

 

Benefizkonzert zugunsten der

 Lakota Waldorf School

   

Eintritt frei (Spenden erwünscht)

SPIRITUAL und GOSPEL

trifft VOLKSLIED

.

Oh Happy Day bis hin 

zu der Vogelhochzeit.

Ein kleines geführtes Frühlingskonzert mit

buntem Programm, angefangen bei 

So. 22.03.2020 17.00

Neuer Eurythmiesaal

Freie Waldorfschule 

Neisser Str. 2

76139 Karlsruhe

Chor CHORazón

Pianist Dietmar Schlager

Leitung Anna Wollbaum



DERWALDSTADTBÜRGER März 2020

12

Kultur Café im Bürgerverein
Rückblick
3. Februar:
„Dies schrieb im stillen Kämmerle  
für Sie Gerlinde Hämmerle“

Am 03.02.2020 herrsch-
te der Ausnahmezustand 
im Kultur Café. Bis auf 
den letzten Platz war 
die Begegnungsstätte 
und deren Foyer be-
legt. Grund hierfür war 
der Besuch von Ger-
linde Hämmerle. Die 
ehemalige Karlsruher 
Regierungspräsidentin 
sprach über „Ernstes 

und Heiteres aus 50 Jahren Politik“, wobei die Be-
sucherinnen und Besucher etwas über Wahlverfah-
ren, Sitzungen in Stadt, Land und Bund, besondere 
Wahlgeschenke, über eine atomfreie Stadt und über 
das einzige Kabarett des Bundestages erfuhren. 
„Wer meint es besser zu wissen, soll es selber ma-
chen“, zitiert sie ihren Vater und betont wie prägend 
das Elternhaus für den weiteren Lebensweg gewe-
sen ist. Erste Erfahrungen im politischen Geschäft 
konnte die frühere Berufsschullehrerin im Karlsru-
her Gemeinderat sammeln, in den sie 1971 gewählt 
wurde. Für Aufsehen sorgte sie auch, als sie die 
Stelle einer Frauenbeauftragten forderte. Da dieser 
Antrag im Februar auf der Tagesordnung stand, 
hielten ihn manche für einen Fastnachtsscherz, er-
zählte sie lachend. Am Ende hat sich die Idee als 
großer Erfolg erwiesen, sagte sie nicht ohne Stolz. 
Karlsruhe war die zweite Stadt in BadenWürttem-
berg, die eine entsprechende Stelle schuf.
Um langweilige Sitzungen und Haushaltsberatun-
gen freundlicher zu gestalten, schrieb Hämmerle 
ein Gedicht über diese Beratungen und trug es 
vor. Dabei ist auch ihr besonders Logo entstan-
den: „Dies schrieb im stillen Kämmerle für sie 
Gerlinde Hämmerle“.  In besonderer Erinnerung 
blieb Hämmerle auch ihr erster Wahlkampf um 
ein Bundes¬tagmandat und ein besonderes Wahl-
werbegeschenk, einen Kugelschreiber mit einem 
Hämmerchen. Ihr Anfang in Bonn 1987 schilderte 
sie als „furchtbar“, da sich keine Menschenseele 
um die Neulinge kümmerte und alle hilflos im Bun-

KulturCAFÉ

Veranstalter: Bürgerverein Waldstadt e. V.

Verantwortlich: Susanne Glasser-Keller, Dr. Eva Paur u. Team

E-Mail: kulturcafe@bv-waldstadt.de

Veranstaltungsort: Begegnungsstätte Glogauer Str. 10, 
76139 KA, Straßenbahn Linie 4, Haltestelle Zentrum

Veranstaltungszeit: 14:30–16:30 Uhr

In eigener Sache: Vorträge und namentlich gekennzeich-
nete Artikel stellen nicht in jedem Fall die Meinung des 
Veranstalters dar.                                                      SGK

destag umherirrten. Beeindruckend und humor-
voll berichtete sie über den politischen Alltag im 
Bundestag, den Gerlinde Hämmerle erfolgreich 
bewältigen und in unterschiedlichen Funktionen 
in der SPD maßgeblich mitgestalten konnte. 
Ein besonderes Ereignis war 1992 der Einzug in 
den neuen Plenarsaal in Bonn. Bundestagspräsi-
dentin Rita Süssmuth wollte eine kleine Feier ver-
anstalten und fragte Gerlinde Hämmerle, ob sie 
ein Programm auf die Beine stellen konnte. Dies 
war der Startschuss für „Die Wasserwerker“ das 
einzige Palarmentarierkabinett weltweit. Das ers-
te Programm hieß „Neue Adler braucht das Land“ 
und war ein voller Erfolg.
Mit ihrer bemerkenswerten Persönlichkeit und ih-
rer ganz besonderen, tiefgründigen, humorvollen 
Art und Weise zog Gerlinde Hämmerle alle Besu-
cherinnen und Besucher in ihren Bann. Wir freuen 
uns schon sehr auf ihren Besuch im Kultur Café 
2021. (Siehe auch Artikel BNN, vom 04.02.2020 
Ausgabe Nr. 28 – Seite22).                                   SGK

2. März:
Die Honigbiene – ihre Bedeutung für Mensch und 
Natur; „Der Bien“
Den Bien stellte Hobbyimker Michael Dönges dem 
zahlreich erschienenen, interessierten Publikum 
vor. Er erklärte, dass ein Bienenvolk wie ein leben-
der Organismus betrachtet werden kann – der 
Bien. Im Bien gibt es spezialisierte Zellen = Bienen 

BÜRGERVEREIN WALDSTADT

Gerlinde Hämmerle
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(Flugbienen, Honigbienen, Putzbienen, Baubie-
nen, Drohnen etc), ein Skelett = Waben und eine 
(Schwarm) Intelligenz. In den 15 Tagen ihres Le-
bens bestäubt eine Biene 63000 Blüten und sam-
melt 4,4g Honig. Für 500g Honig müssen Bienen 
145000 km fliegen, das ist dreimal um die Erde. 
Sie besuchen dabei 7,5 Millionen Blüten. Wenn 
das alles Apfelblüten wären, ergäbe das 1,5 Mio 
Tonnen Äpfel – 2 Güterzüge voll. 
So eindrucksvoll, wie diese Zahlen, waren auch 
die Bilddokumentation. Etwa die, welche Herrn 
Dönges beim Einsammeln von Bienenschwärmen 
zeigten, die nach der Teilung des Volkes ausge-
schwärmt waren. Nur mit einem Handfeger und 
Eimer sammelt Dönges 20.000 Bienen ein und 
wird dabei nicht gestochen. Er meinte, das Wich-
tigste für einen Imker sei, immer die Ruhe zu be-
wahren, denn Bienen seien nicht aggressiv.        ep

Anmerkung der Redaktion: Der Bürgerverein 
 Waldstadt beabsichtigt „Bienenhotels“ in der 
Waldstadt zu installieren und sucht noch Helferin-
nen und Helfer. E-Mail: info@bv-waldstadt.de

Vorschau

6. April: (Termin entfällt, wird auf 2021 verschoben.) 
Patientenverfügung	und	Vorsorgevollmacht
Schaffen Sie Sicherheit für sich und Ihre  
 Angehörigen.

4. Mai: (Findet statt.)
Ernährung und Bewegung – mit der richtigen 
 Mischung gesund bis hohe Alter
„Rotwein gegen Herzinfarkt“, “Soja gegen Krebs“ 

BÜRGERVEREIN WALDSTADT

oder gleich „Superfood“ gegen alle Krankheiten? 
Früher waren Zeitschriften, heute liefern Internet 
oder soziale Medien die aktuellen Trends meist 
ungefiltert frei Haus. Doch was ist dran an sol-
chen und anderen Versprechungen? Der Vortrag 
von Prof. Dr.med. Achim Bub soll etwas Licht ins 
Dunkel bringen und vor allem die Chance aufzei-
gen, wie jeder mit wenig Aufwand durch die rich-
tige Lebensmittelauswahl und mit regelmäßiger 
Bewegung seinen Beitrag zu Gesundheit und Le-
bensqualität bis ins hohe Alter leisten kann; gegen 
Blutzuckerkrankheit, Bluthochdruck, Osteopo
rose, Arthrose, Demenz…
Prof. Dr.med. Achim Bub, Leiter Bereich Human-
studien, MaxRubnerInstitut (MRI), Karlsruhe.

8.Juni:
Wohnungseinbruch – Wie können wir uns schützen?
Kriminalität generell und Wohnungseinbrüche 
insbesondere sind vielfach ein Gradmesser für 
das allgemeine Sicherheitsgefühl der Bürgerin-
nen und Bürger. Ein Wohnungseinbruch hinter-
lässt nicht nur bei den Betroffenen seine Spuren, 
sondern kann das Sicherheitsgefühl des ganzen 
Wohnumfeldes beeinträchtigen.
Einbruchsdiebstahl ist kein unabwendbares Ereig-
nis, sondern man kann mit Sicherheitstechnik und 
Verhalten präventiv entgegenwirken. Das häufige 
Argument, Einbruchschutz sei nicht bezahlbar, 
trifft heute nicht mehr zu. Untersuchungen bestä-
tigen: „Sinnvoll aufeinander abgestimmte Sicher-
heitseinrichtungen erhöhen den Widerstandswert 
des Objektes und haben abschreckende Wirkung!“
HansJoachim Rausch, Kriminalhauptkommissar 
Polizeipräsidium Karlsruhe.

 
FENSTER
HAUSTÜREN 
GLASARBEITEN 
 

FENSTERREPARATUR
DENKMALPFLEGE
EINBRUCHSCHUTZ

Glaserei Sand 
& Co. GmbH

Tel.: 0721 / 94 00 150
Fax: 0721 / 40 63 29
info@sand-glas.de
www.sand-glas.de

Blotterstr. 11
76227 Karlsruhe

PRODUKTION SANIERUNG BERATUNG

EINE 
KLARE 
SACHE

EINE 
KLARE 
SACHE
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Evangelische Kirchen-
gemeinde Emmaus

Königsbergerstr. 35; Tel.: 0721–9673711
E-Mail: emmausgemeinde.karlsruhe@kbz.ekiba.de 
Internet: www.emmausgemeinde-karlsruhe.de
Unsere Bankverbindung: Volksbank Karlsruhe 
IBAN: DE 55 6619 0000 0000 1775 98
Büro- & Präsenzzeiten:
Gemeindebüro: Friederike Gaiser
Mo bis Mi 9–11 Uhr, Do 17–19 Uhr; 
Freitags bleibt das Büro geschlossen.
Präsenzzeiten: Pfr. Micha Willunat:
Mo 9:30–11 Uhr und nach Vereinbarung
Pfrin Dr. Heike Wennemuth: nach Vereinbarung
Seelsorgerischer Besuchsdienst:
Chistiane Ihle: nach Vereinbarung, Tel. 07212010953
Sprechzeiten für Notgroschen: Mo 10–11 Uhr 

Kindergärten
Königsberger Str. 33, Telefon 68 67 84
Kösliner Str. 102, Telefon 6 72 62
Insterburger Str. 13, Telefon 68 66 62

Gottesdienste: 
Sonntags 10 Uhr, 
zusätzliche besondere Gottesdienste
22.03.2020, 10 Uhr, Emmauskirche Gottesdienst
29.03.2020, 10 Uhr, Emmauskirche Gottesdienst 
zur Jubelkonfirmation, anschließend Kirchenkaffee
05.04.2020, 10 Uhr, Emmauskirche Gottesdienst 
mit Kinderkirche
09.04.2020, 19 Uhr, Emmauskirche Gottesdienst 
mit Tischabendmahl, Gründonnerstag
10.04.2020, 10 Uhr, Emmauskirche Gottesdienst 
mit Projektchor, Karfreitag
12.04.2020, 6 Uhr, SimeonKapelle Gottesdienst 
mit Auferstehungsfeier, anschließend Frühstück
12.04.2020, 10 Uhr, Emmauskirche Gottesdienst 
zu Ostern
19.04.2020, 10 Uhr, Emmauskirche Gottesdienst 
26.04.2020, 10 Uhr, Emmauskirche Gottesdienst 
anschließend Kirchenkaffee
03.05.2020, 10 Uhr, Emmauskirche Gottesdienst
10.05.2020, 10 Uhr, Emmauskirche Gottesdienst

KIRCHEN

Miteinander Teilen
Egal, ob Suppe oder Pasta: Wir füllen Ihren Teller, 
bis Sie satt sind! Katholische und evangelische 
Köche/Köchinnen und Helfer/Helferinnen laden 
Sie immer am 1. Mittwoch des Monats ein. Ab 
12:30 Uhr kommen Menschen der Waldstadt ge-
meinsam zu Tisch und dabei miteinander ins Ge-
spräch. Wir schnippeln für Sie Berge von Gemüse 
und verwenden frische Kräuter und deftiges Brot, 
um ein schmackhaftes Mittagessen für 3,00 Euro 
auf den Tisch zu bringen. Der Reinerlös kommt 
unseren Partnergemeinden (hier: Masangane) zu 
Gute. Herzliche Einladung zum Miteinander teilen. 
Termine: 01.04 und 06.05. im Gemeindezentrum 
St. Hedwig.

Einladung zum Trauer-Café 
Donnerstag, jeweils 15 Uhr den 23.04. im Gemein-
dezentrum Emmaus mit Christiane Ihle. Bei Kaf-
fee, Tee, Kuchen und einem kleinen Impuls wollen 
wir Trauernden die Möglichkeit geben miteinan-
der zu reden, sich zu erinnern und sich vielleicht 
gegenseitig zu stützen.

Töpferwerkstatt
Für kreativen Köpfe steht die Töpferwerkstatt 1x 
im Monat offen.
Termine: 31.03 und 07.04., jeweils 15–20 Uhr
Kosten: nach Verbrauch, pro Termin.
Für Erwachsene und Kinder ab 7 Jahre

Freitags in Emmaus: Filmabende
Schau doch mal vorbei – freitags in der Emmaus-
kirche! Zusammen mit der Familie, mit Freunden 
oder auch alleine – Platz nehmen, durchatmen 
und gespannt sein, was da kommt! 
Wir zeigen Filme, die sehenswert sind... 
Freitag 20. März , 19:30 Uhr
Freitag 08. Mai, 19:30 Uhr

Sonntagstreff 
„Kleine Vesperkirche“ wird der jährliche „Sonn-
tagstreff“ in Emmaus oft genannt. Menschen in 
schwierigen Lebenslagen bekommen ein Mittag-
essen, werden zu Kaffee und Kuchen eingeladen 
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GontherHans-Ludwig
BestattungenSeit über 40 Jahren Trauerkultur

in Karlsruhe - Daxlanden

Tel. 57 30 22

.76189 Karlsruhe  Pfarrstraße 31

www.beerdigungen-gonther.de

und können sich mit gespendeter Kleidung ver-
sorgen. Über 100 Frauen und Männer nehmen je-
des Jahr dieses Angebot an. Unsere Tische sind 
gedeckt, noch hat jeder einen Platz gefunden und 
immer ist genug für alle da.
„Sonntagstreff“ – das ist ein Ort, an dem Men-
schen sich treffen, gemeinsam essen, sich unter-
halten, sich kennen lernen. Herzliche Einladung 
zum Sonntagstreff im Gemeindezentrum Emmaus 
am 19. April, um 12:00 Uhr.
Wir bitten um Kleider und Kuchenspenden. Ihre 
Kleiderspenden können Sie im Gemeindezentrum 
Emmaus bis zum 15.04. abgeben. Die Kuchen-
spenden können Sie uns ab Samstag, 18.04. und 
bis 12 Uhr am Sonntag ebenfalls in Emmaus vor-
beibringen. Herzlichen Dank für all Ihre Gaben.

Kindersachenflohmarkt  
des Kindergarten Simeon
Am 21.03.2020 von 11:00–14:00 Uhr im Gemeinde-
zentrum Simeon, Insterburger Str. 13.
Verkauft werden ausschließlich Kinderkleidung 
und Spielzeug. Für das leibliche Wohl sorgen die 
Eltern mit Kaffee und Kuchen! Wir freuen uns auf 
Ihren Besuch!

Termine: 
20.03.2020, 19:30 Uhr, Emmaus: 

EmmausFilmSpecials
21.03.2020, 11:00 Uhr, Simeon:  

Kindersachenflohmarkt Kita Simeon
31.03.2020, 15:00 Uhr, Simeon: 

offene Werkstatt für kreative Köpfe
01.04.2020, 12:30 Uhr, St. Hedwig: 

Miteinander Teilen
02.04.2020, 11:00 Uhr, Simeon:  

60+ Kochen 
07.04.2020, 15:00 Uhr, Simeon:  

offene Werkstatt für kreative Köpfe
13.04.2020, 11:00 Uhr, Emmaus:  

Familiengottesdienst zu Ostermontag
19.04.2020, 12:00 Uhr, Emmaus:  

Sonntagstreff – für Menschen in schwierigen 
Lebenslagen

20.04.2020, 19:00 Uhr, Emmaus:  
Frauentreff

22.04.2020, 8:20 Uhr, Emmaus:  

Wanderung 60+ Auf den Spuren des Kuckucks.
23.04.2020, 15:00 Uhr, Emmaus:  

Trauercafé
06.05.2020, 12:30 Uhr, St. Hedwig:  

Miteinander Teilen
07.05.2020, 11:30 Uhr, Simeon:  

60+ Kochen
07.05.2020, 15:30 Uhr, Emmaus:  

Austausch und Begegnung der Gemeindehelfer
08.05.2020, 19:30 Uhr, Emmaus:  

EmmausFilmSpecials
09.05.2020, 8:00 Uhr, Emmaus:  

Gemeindeausflug nach Bad Dürkheim 
10.05.2020, 18:00 Uhr, Emmaus:  

Konzert des Holzflötenensemble

Katholische 
Seelsorgeeinheit
St. Raphael

Liebe Interessierte,
die Fastenzeit hat begonnen und wir gehen in gro-
ßen Schritten erst auf das Osterfest und dann auf 
den Wonnemonat Mai zu.
Zur Begleitung in der Fasten & Osterzeit sowie zum 
Feiern des Marienmonats Mai, haben wir Ihnen eine 
Auswahl unseres Programms zusammengestellt.
Weitere Veranstaltungen auch aus den anderen Orts-
teilen der Seelsorgeeinheit finden Sie im Pfarrblatt 
und auf der Homepage unter: www.st-raphael.de.

Mit herzlichen Grüßen für  die kommende Zeit
Josephine Wößner (für das Seelsorgeteam St. Rapha-

el)
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Lauda, anschl. AgapeFeier am Osterfeuer 
Ostersonntag So 12.04.2020, 11:00 Uhr, He-Kirche: 
Feierliche Eucharistiefeier, mitgestaltet vom 
Kirchenchor St. Hedwig 
Ostermontag Mo 13.04.2020, 11:00 Uhr, He-Kirche:
Eucharistiefeier mitgestaltet von der Frauen  
schola, Ostereiersuche der Jugend 
Erstkommunion So 19.04.2020, 10:00 Uhr,  
He-Kirche: Feierliche Erstkommunion,  
mitgestaltet von einem Projektchor 
Sa 25.04.2020, 13:30 Uhr, He-Kirche:
Feierliche Erstkommunion,   
mitgestaltet von einem Projektchor 
So 03.05.2020, 11:00 Uhr, Ma-Kirche: 
Eucharistie feier Dankgottesdienst 
der Erstkom munionkinder 

Weitere besondere Gottesdienste
Fr 08.05.2020, 18:00 Uhr, Be-Kirche:
Eucharistiefeier zum Abend der Begegnung 
So 24.05.2020, 10:00 Uhr, Ma-Kirche:
Eucharistiefeier Großer CaritasGottesdienst in 
St. Raphael (Caritasverband) anschl. FairKauf 
von EineWeltWaren. 
Vorsicht: Alle übrigen Gottesdienste am Sonn-
tagmorgen entfallen.
Sa 30.05.2020, 18:00 Uhr, Be-Kirche: Nightfever

Besondere Angebote  
in der Fastenzeit in St. Raphael: 

Frühschichten der Jugend, dienstags 6:15 Uhr
Alle Jugendlichen in St. Raphael sind herzlich zu 
den Morgenimpulsen in die Kapelle von St. Hed-
wig eingeladen. Im Anschluss wird es immer ein 
Frühstück geben! Termine: 26.03. | 02.04.

Beichtgelegenheit St. Hedwig:
In der Regel samstags vor den Vorabendmessen 
von 17:15–17:45 Uhr.

Maiandachten
Auch dieses Jahr finden in St. Raphael wieder 
vielfältige Maiandachten statt. Genaueres ent-
nehmen Sie bitte dem aktuellen Pfarrblatt.

KIRCHEN

Besondere Gottesdienste:
Sa 28.03.2020, 15:00 Uhr, He-Kapelle: 
Krankengottesdienst mit Krankensalbung
So 29.03.2020, 11:00 Uhr, He-Kirche: 
Eucharistiefeier mit Beteiligung der Kindergärten 
St. Hedwig & St. Albert 
So 29.03.2020, 18:00 Uhr, He-Kapelle: 
Bußandacht
Palmsonntag So 05.04.2020, 11:00 Uhr, He-Kirche: 
Eucharistiefeier familiengerechter Gottesdienst 
zu Palmsonntag, mit Palmweihe und Einzug in die 
Kirche, anschließend Verkauf von Eine Welt Waren 
Gründonnerstag Do 09.04.2020, 20 Uhr, He-Kirche: 
Feier des letzten Abendmahles mit Fußwaschung, 
mitgestaltet von CantaLauda
Karfreitag Fr 10.04.2020, 15:00 Uhr, He-Kirche:
Karfreitagsliturgie, (musikalisch gestaltet mit 
Kantoren), zur Kreuzverehrung bitte eine Blume 
mitbringen 
Osternacht Sa 11.04.2020, 20:30 Uhr, He-Kirche:
Osternacht, mit Taufe, mitgestaltet von Canta

RAT UND HILFE AUS TRADITION 

Gerwigstr. 10 · 76131 Karlsruhe · trauerhilfe-stier.de
TRAUERHILFE STIER

Seit 1902 stehen wir mit unserem Fa-
milienbetrieb Trauernden bei. Geben 
Sie dem Abschied eines einzigartigen 
Menschen einen besonderen Rahmen. 
Wann immer Sie uns brauchen – wir 
sind persönlich für Sie da: Individuell 
und professionell, vertrauensvoll und 
menschlich.

Feierhalle Karlsruhe

(07 21) 9 64 60 10
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www.iffland-hoeren.de

iffland.hören. in Ihrer Nähe:
Filiale Karlsruhe-Waldstadt
Schneidemühler Straße 23 F
Fon 07 21 - 38 41 97 50 
ka-waldstadt@iffland-hoeren.de

HERZLICH 

HERZLICH 

HERZLICH 

HERZLICH 

HERZLICH 

HERZLICH 

WILLKOMMEN!

WILLKOMMEN!

WILLKOMMEN!

WILLKOMMEN!

WILLKOMMEN!

WILLKOMMEN!

WILLKOMMEN!

WILLKOMMEN!

WILLKOMMEN!

WILLKOMMEN!

WILLKOMMEN!

WILLKOMMEN!

Auch wenn Sie 

Auch wenn Sie 

Auch wenn Sie 

Auch wenn Sie 

Auch wenn Sie 

Auch wenn Sie 

Auch wenn Sie 

Auch wenn Sie 

Auch wenn Sie 

kein Kunde von 

kein Kunde von 

kein Kunde von 

iffland.hören. 

iffland.hören. 

iffland.hören. 

sind.
sind.
sind.Wir überprüfen Ihre 

Hörgeräte-Einstellung!
Die Pflege Ihres Hörsystems spielt eine wichtige Rolle 
für gutes Hören. Wir reinigen regelmäßig Ihre Otoplastik 
und führen Hörtests zur Kontrolle der Hörleistung durch, 
auch wenn Sie noch kein Kunde von iffland.hören. sind.

Das hört sich gut an. Wir freuen uns auf Sie.

KIRCHEN

Grünzeug für Palmsonntag
Die Jugendlichen binden für die Gottesdienste an 
Palmsonntag wieder Palmsträuße. Dazu benöti-
gen wir noch Grünzeugspenden, die Sie bitte für 
St. Hedwig und Bruder Klaus bis Freitag, 03.04., 
11:00 Uhr bei den Pfarrbüros in der Waldstadt und 
in Hagsfeld abgeben können. Vielen Dank!

Caritas
Caritas ist ein ganz wesentliches Element unse-
res christlichen Lebens. Es ist Zeugnis und En-
gagement für Schwache und Hilfsbedürftige, für 
hochbetagte und ganz junge Menschen. 
Sie möchten sich auch engagieren?
Dann wenden Sie sich gerne an unsere Pfarrbü-
ros, die Sie über die verschiedenen Möglichkei-
ten und Angebote informieren. Ganz schnell und 
unbürokratisch können Sie auch mit Lebensmit-
telspenden für die Tafel helfen. Haltbare Lebens-
mittel können in unseren Kirchen oder Pfarrbüros 
abgegeben werden.
Ganz besonders freut sich die Seelsorgeeinheit 
St. Raphael auch, in diesem Jahr den Caritasgot-

Glaubenskurs „Neu anfangen“ 2020
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Neuapostolische Kirche
KANordost/Waldstadt 
Insterburgerstraße 39

Gottesdienstzeiten: sonntags 9:30 Uhr,
mittwochs 20 Uhr – Zu allen Gottesdiensten sind 
Sie uns herzlich willkommen.

Momente des Glaubens
Im April freuen sich die Gläubigen der Neuapos-
tolischen Kirchengemeinde mit vielen weiteren 
Christen auf fröhliche und feierliche, sicher aber 
auch bewegende Gottesdienste. Das Osterfest 
mit dem davor stehenden Karfreitag und eine Wo-
che später der Konfirmationssonntag kündigen 
sich an. Diese Gottesdienste fordern geradezu 
dazu auf, einen Moment inne zu halten. 
An Ostern gedenken und feiern Christen welt-
weit die Auferstehung Jesu Christus vom Tod 
und damit den Sieg über das Böse und über die 
Sünde. Hierin steckt ein klares Bekenntnis dazu, 
dass Jesus nicht nur ein Mensch mit besonderen 
Fähigkeiten in seinem Lebenswandel, seinen An-
sichten und Werten war und moralische Gründ-
sätze legte. Ja das war und ist er auch. Er fordert 
auf, seinen Nächsten zu lieben und gut zu behan-
deln. Überliefert findet sich die „Goldene Regel“. 
Auch heute oft zitiert. „Das was Du möchtest, 
dass man Dir tut, so verhalte Dich auch Deinem 
Nächsten gegenüber“. –Ja unsere Welt wäre si-
cherlich friedlicher!
Jesus Christus ist viel mehr. Der Glaube an ihn 
bietet die Möglichkeit, die Verheißung Gottes zu 
ergreifen. Gottes Verheißung, dass er den Men-
schen, sein Geschöpf, egal welcher Herkunft, 
Hautfarbe, Nation, ob arm oder reich, zurückbrin-
gen möchte in die ungetrennte Gemeinschaft mit 
ihm. Das Sterben Jesu am Kreuz und dessen Auf-
erstehung sind einer der wesentlichen Bausteine 
dafür. Mit menschlichem Verstand und Logik kann 
dies sicherlich nicht ergründet werden. Es zählt 
der Glaube, das Herz, das Gefühl, das Erleben.
Genau dieser Glaube und die daraus erwachsende 
Zuversicht und das Wollen Gott treu zu sein, steht 
am Konfirmationssonntag im Mittelpunkt. Nicht 
nur für Konfirmandinnen und Konfirmanden, die 
ihr Gelübde ablegen, sondern für jeden Einzelnen, 
der dies möchte. So schließt sich ein Kreis.

tesdienst, des Caritasverbandes Karlsruhe e. V. 
ausrichten zu dürfen.
Dieser wird am 24.05.2020 um 10:00 Uhr unter dem 
diesjährigen Caritasmotto: „Sei gut Mensch….“ in 
der Pfarrkirche St.Martin, in Rintheim stattfinden.
Im Anschluss an den Gottesdienst besteht auf 
dem Kirchplatz und im Gemeindezentrum, Gele-
genheit zur Begegnung. Besonders möchten wir 
darauf hinweisen, dass im Frühjahr 2020 unser Pi-
lotprojekt, der Aufbau eines Familienzentrums im 
Kindergarten, St.Hedwig, Fahrt aufnimmt. Hierzu 
wird es am 24.05.20 sicherlich bereits interessan-
te Informationen geben.
Wir freuen uns darauf, mit Ihnen einen schönen, le-
bendigen Gottesdienst zu feiern, der von der Frau-
enschola Hagsfeld musikalisch gestaltet wird. Sei-
en Sie dazu, bereits heute, ganz herzlich eingeladen!

     Ute Remmele

Gemeindegottesdienst mit Krankensalbung 
Die Gemeinden St.Hedwig und Bruder Klaus fei-
ern auch in diesem Jahr einen besonderen Ge-
meindegottesdienst mit Krankensalbung. Dieser 
findet am Samstag den 28.März 2020 um 15:00 
Uhr in St.Hedwig statt.

Noch ein Hinweis: Grundsätzlich ist die Teilnahme 
an diesem Gottesdienst ohne Anmeldung möglich.
Sollten Sie jedoch ernsthaft erkrankt sein, oder 
in Ihrer Mobilität so eingeschränkt sein, dass Sie 
Hilfe benötigen, bitten wir um rechtzeitige Anmel-
dung über die Pfarrbüros. Das Anmeldeformular 
gibt es dort, oder wird rechtzeitig als Beilage im 
Pfarrblatt liegen. Rollstuhlfahrer müssen wir, aus 
Versicherung rechtlichen Gründen, bitten ihren 
Transport selbst zu organisieren.

KIRCHEN
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Eichendorffschule 
Karlsruhe
„Forschen zu Licht und Farbe“

Die Klasse 4c zu Gast im Schülerlabor  
des KIT Nord (6.12.2019)
„Was passiert, wenn ich rot und grün mische?“
Alle Kinder scheinen die Antwort zu wissen, da sie 
beim Experimentieren mit dem Wasserfarbkasten 
schon alle erdenklichen Mischungen ausprobiert 
haben, meist mit dem Ergebnis „braun“ in allen 
Variationen. Doch warum leuchtet die Lampe bei 
der Mischung von rotem und grünem Licht auf 
einmal leuchtend gelb?
Diesem und einigen weiteren spannenden Phäno-
menen durften die Kinder an sechs Stationen bei 
ihrem Besuch im Schülerlabor im Fortbildungs-
zentrum des KIT nachgehen. So entdeckten sie 
den „Krakelzauber“ für sich, bei man geheime 
Botschaften verfassen konnte. 

Klasse 2000 stark und gesund
in der Grundschule
Gesund, stark und selbstbewusst – so sollen Kin-
der aufwachsen. Dabei unterstützt sie Klasse 
2000, das in Deutschland am weitesten verbreitete 
Unterrichtsprogramm zur Gesundheitsförderung, 
Sucht und Gewaltvorbeugung in der Grundschule.
Um dies vor Ort zu fördern, hat der Lions Club 
Karlsruhe Fidelitas für die vier ersten Klassen des 
Schuljahres 2017 / 18 die Patenschaft an unserer 
Schule übernommen. Für die vier zweiten Klassen 
wurde die Patenschaft schon im ersten Schuljahr 
von der AOK Mittlerer Oberrhein übernommen.
Mit Klasse 2000 und seiner Symbolfigur Klaro er-
fahren die Kinder, was sie selbst tun können, da-
mit es ihnen gut geht und sie sich wohl fühlen. So 
entwickeln Kinder Kenntnisse und Fertigkeiten, 
mit denen sie ihren Alltag so bewältigen können, 
dass sie sich wohlfühlen und gesund bleiben.

Andrea Herrmann

KIRCHEN • SCHULEN

Neuapostolischen Christen freuen sich auf diese 
Momente. Auch darüber, dass viele weitere Chris-
ten diese begehen.

Wir kennen uns auf unserem Schulweg 
und in der Waldstadt aus! 
Es ist inzwischen fast schon Brauch, die Erstkläss-
ler der Eichendorffschule sind wieder in der Wald-
stadt unterwegs! Fast allwöchentlich werden Kinder 
von ihren Mitschülern nach Hause begleitet. Dabei 
werden unterwegs Besonderheiten des Schulwegs 
besprochen, Spielmöglichkeiten begutachtet, ver-
schiedene Wohngebiete erkundet – die Vielfalt der 
Waldstadt wird ganz praktisch erfahrbar. Zuhau-
se angekommen zeigt jedes Kind seine Haustür, 
Klingelschilder werden gelesen und zum Abschied 
winkt die ganze Klasse dem begleiteten Kind noch-
mal zu. Und in der Schule kommt wieder ein neues 
Namensschild hinzu auf dem Plan der Waldstadt, 
der die bisherigen Schulwegbeglei tungen dokumen-
tiert. Am Ende des ersten Schuljahres hat jedes Kind 
schon mal die Haustür all seiner Klassenkameraden 
gesehen. Und die Waldstadt ist allen ein Stück ver-
trauter geworden durch die vielen "Spaziergänge" im 
ersten Schuljahr.                                             Uschi Hügle 

EDEKA-Stiftung  
„Mehr bewegen – besser essen“
Seit vielen Jahren ist die EDEKAStiftung mit ih-
rem Projekt „Mehr bewegen – besser essen“ in 
der Eichendorffschule in der Klassenstufe 3 ak-
tiv. In Zusammenarbeit mit dem EDEKAMarkt 
Behrens werden die Kinder auf die Themen Er-
nährung, Bewegung und Verantwortung neugie-
rig gemacht. Auf diese Weise sollen die Kinder 
ermuntert werden, auf sich selbst und auf eine ab-
wechslungs reiche Ernährung zu achten und ein 
Verantwortungsgefühl für sich und die Umwelt zu 
entwickeln. Der Projekttag findet jährlich direkt in 
der Schule statt. Das Stiftungsteam wird hierbei 
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personell von unserem EDEKAMarkt im Wald-
stadtzentrum unterstützt. Die Lebensmittel stel-
len ebenfalls die Familie Behrens zur Verfügung. 
Das Projekt ist eine hervorragende Ergänzung zu 
den Themenkomplexen im Fachunterricht.
In dieser Stelle möchte ich der EDEKAStiftung 
und dem EDEKAMarkt Behrens ein herzliches 
Dankeschön aussprechen.                Hans-Peter Grycz

Ernst-Reuter-
Schule

Beste Schülerzeitung Deutschlands
Große Ehre für die ErnschtleRedaktion passend 
zum 25. Geburtstag unserer Schülerzeitung! Am 
29. Mai wird die Schülerzeitung der Ernst Reuter 
Schule im Bundesrat in Berlin mit dem Ersten Preis 
im bundesweiten Schülerzeitungswettbewerb aus-
gezeichnet. Die Jury, bestehend aus Vertretern der 
Jugendpresse Deutschland, Expertinnen aus Me-
dienhäusern, Schulen und Landesministerien, wür-
digte damit die jüngste ErnschtleAusgabe mit dem 
Titelthema #vonwegenegal. 2.000 Schülerzeitun-
gen aus dem ganzen Bundesgebiet hatten an dem 
Wettbewerb der Kultusministerien teilgenommen.
Verbunden ist die Auszeichnung mit einem Preis-
geld von 1.000 € sowie der Teilnahme am großen 
Schülerzeitungskongress, ebenfalls in Berlin. Ne-
ben dem 1. Schülerzeitungspreis wird die Ernscht-
leRedaktion zudem auch den Ersten Preis für den 
besten OnlineAuftritt erhalten. www.ernschtle.de

Gegen das Vergessen
Schon letztes Jahr hatten sich Schülerinnen und 

Schüler der Ernst Reuter Schule an einer Gedenk-
veranstaltung in der Waldstadt beteiligt, auch die 
Schülerzeitung hat immer wieder gesellschaft-
liche Themen aufgegriffen. Nun sind einige un-
sere Schüler dem Aufruf des Karlsruher Fanpro-
jekts gefolgt, um dem ehemaligen Karlsruher 
Fußballnationalspieler Julius Hirsch und anderer 
Opfer des Nationalsozialismus zu gedenken. 
Julius Hirsch ist einer der ganz Großen in der Fuß-
ballgeschichte Karlsruhes. Mit dem KFV wurde 
er 1909 Deutscher Fußballmeister, er war erfolg-
reicher Nationalspieler und sehr beliebt bei den 
Fans. Aber Julius Hirsch war auch Jude. Und das 
war ein Problem nach Hitlers Machtergreifung 
1933. Da half es wenig, dass der beliebte „Juler“ 
einst ein gefeierter Nationalspieler war oder im 
Ersten Weltkrieg an der Front kämpfte und dafür 
das Eiserne Kreuz erhalten hatte.
Gemeinsam mit anderen Karlsruher Juden und 
Gegnern des Nationalsozialismus wurde Julius 
Hirsch am 01.03.1943 nach Auschwitz deportiert. 
So fand die vom Karlsruher Fanprojekt organisier-
te Gedenkstunde an der Stele für die Opfer des 
Nationalsozialismus am Vorplatz des Karlsruher 
Hauptbahnhofs statt.
Der Karlsruher „Juler“ ist zur Zeit auch im Londoner 
Stadtteil Fulham zu sehen, wo am Stadion des FC 
Chelsea ein 84 Quadratmeter großes Wandgemäl-
de mit den Profilen dreier nach Auschwitz depor-
tierter Fußballer zu sehen ist. Das Bild wurde vom 
englischisraelischen Künstler Solomon Souza 
gestaltet und ist Teil von Chelseas Kampagne „Say 
no to antisemitism“. Schülerinnen und Schüler der 
Ernst Reuter Schule haben dieses abgezeichnet 
und nun präsentiert. Der kurze Vortrag von De-
nise und Laura endete mit einem Statement von 
Chelseas Vorstandsvorsitzenden: „Millionen von 
Menschen wurden während des Holocaust ermor-
det. Da immer weniger Zeitzeugen des Zweiten 
Weltkriegs heute 
noch leben, wird es 
immer wichtiger, 
an die Gräueltaten 
dieser Zeit zu er-
innern, immer mit 
dem Ziel, das so 
etwas nie wieder 
geschieht“.

Erinnerung an Zweiten Weltkrieg.

Öff nungszeiten:
Dienstag bis Freitag: 10 bis 17 Uhr

Samstag: 09 bis 14 Uhr, Sonntag: 13 bis 16.30 Uhr
Montag: Ruhetag



DERWALDSTADTBÜRGER März 2020

21

Wir wünschen unserer Kundschaft ein frohes Osterfest!
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Wir wünschen unserer Kundschaft ein frohes Osterfest!

    Frohe 
 Ostern

Lötzener Str. 10 
76139 Karlsruhe
Tel: 0721/680 780 18

       www.immo-gartner.de

ARTREGIOTOURS

Ausflüge zur Kunst

2016

Karlsruhe neu entdecken 

Mit Bus und Bahn in die Kulturregion 

Museums- und Ausstellungsfahrten

Mit dem TGV nach Paris

RSRSUUUURRRRRRRRRRRURSSSSSSSS
10 Jahre

0721/470 98 50 • www.artregiotours.de

Neuapostolische Kirche
KA-Nordost/Waldstadt • Insterburger Straße 39

Hören Sie doch mal rein!
Seit nun gut einem Jahr hat die Neuapostolische Kir-
che Süddeutschland einen Sendeplatz im Hörfunkpro-
gramm des Südwestdeutschen Rundfunks: Sie wird im 
Magazin aus Religion, Kirche und Gesellschaft „SWR 
1 Sonntagmorgen“ ausgestrahlt, jeweils an jedem 
vierten Sonntag im Monat um 07:27 Uhr. 
Sie möchten einmal in die vergangenen Sendungen 
hineinhören? Diese fi nden Sie auf der Internetseite 
der Neuapostolischen Kirche Süddeutschland unter 
www.nak-sued.de/mediathek/rundfunksendungen-
auf-swr1/aktuelle-sendungen 

Mit Christus über Böses siegen
Dies ist das Motto des Jahres 2016 für die rund neun 
Millionen neuapostolischen Christen weltweit. Unter 
diesem Leitmotiv standen auch die ersten Gottesdiens-
te im neuen Jahr.
Gott ermöglicht dem Glaubenden heute durch das 
im Gottesdienst verkündigte Wort und das Sakrament 
des Heiligen Abendmahls die Kraft, das zu besiegen, 
was von Gott trennt. „Aber es ist unsere Sache, ge-
gen das Böse zu kämpfen“, so Stammapostel Jean-Luc 
Schneider, Leiter der Neuapostolischen Kirche Interna-
tional, in einigen Gedanken. Er appellierte: „Machen 
wir das Jahr 2016 zum Jahr der Siege mit Christus!“ 
Mit Christus Siege über das Böse erringen, kann man 
beispielsweise, indem man trotz Trübsal dem Herrn 
treu bleibt und Gutes tut, auch wenn man selbst Opfer 
des Bösen ist. 

Gottesdienstzeiten
Sonntags  09:30 Uhr
Mittwochs 20:00 Uhr
Zu allen Gottesdiensten sind Sie uns 
herzlich willkommen.

laden. Anschließend an den Gottesdienst sind Sie 
herzlich willkommen zu Kaffee und Kuchen. Wir 
alle möchten miteinander feiern.
Viel Kraft und Gottes Segen wünschen Ihnen und 
Ihren Angehörigen

(Ihr Pfarrer E. Schmidt/ Pater Thomas)

KIRCHEN

Polsterwerkstatt 
Georg Gattke

Humboldtstraße 3 • 76131 Karlsruhe
Tel. 0721/ 61 56 27 
www.polsterwerkstatt-gattke.de

GESCHÄFTSWELT

 

 
 
ALSHUT  MALER-MEISTER  GMBH 
Im Husarenlager 10 –  76187 Karlsruhe 
Fon 0721 564756  -  www.maler-alshut.de 
Fax 0721 564187  -  info@maler-alshut.de 

Fassade - Raum - Boden 
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Otto-Hahn-
Gymnasium
Fotowettbewerb zum 
50-jährigen Schuljubiläum
Anlässlich des 50jährigen Schuljubiläums veran-
staltete die SMV des OttoHahnGymnasiums einen 
Fotowettbewerb. Die Zahl 50 und das OHG mussten 
im Foto kreativ dargestellt werden. Dieser Aufgabe 
gestellt haben sich Eltern, Kolleginnen und Kollegen 
und viele Schülerinnen, vor allem aus den 5. und 6. 
Klassen. Hier zu sehen sind die Sieger fotos der ver-
schiedenen Kategorien.                        Simone Guttmann

1. Platz | 6. Klasse: 6d Assmann Elena

1. Platz | 9. Klasse: 9c Frai Pascal Connor

1. Platz | Lehrer: Schulze, Julia; Noee, Claudia

2. Platz | 6. Klasse: 6a Merz, Jakob

1. Platz | Lehrer: Langehein, Mathias2. Platz | Eltern: Merz, Andrea

1. Platz | Eltern: Merz, Andreas
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Berufsinformationstag – Vortag der Stadt Karlsruhe.

Tulla-Realschule 

Tag der offenen Tür 
Beschwingt mit Musik und Tanz begrüßte die 
TullaRealschule Mitte Februar zahlreiche inte-
ressierte Eltern und Schüler der umliegenden 
Grundschulen zum Tag der offenen Tür. Neben 
zahlreichen Informationen stand das Erleben der 
TullaRealschule im Fokus: Nach einer HipHop
Tanzeinlage der Klasse 5a unter der Leitung einer 
Zehntklässlerin und englischen Songs der Klasse 
5b, sowie einer Darbietung des Schulchors ging 
es für die angehenden Fünftklässler auf Entde-
ckungstour durch das Schulgebäude. Schülerin-
nen und Schüler der SMV organisierten hierfür 
eine spannende SchulhausRallye. 
Währenddessen informierte die Schulleitung über 
die Besonderheiten der Realschule als Schulform 
und speziell der TullaRealschule. Es wurde auch 
vorgestellt, wie sich das Sport, Medien- und Sozial-
profil im Schulalltag und in Form von Projekten 
zeigt. So ist die TullaRealschule sowohl zertifi-
zierte Olweus-Schule als auch Kooperationspart-
ner des OttoHahnGymnasiums (Eliteschule des 
Sports) und sorgt für die Talentförderung in zahlrei-
chen Sportarten. Die jährlichen Auszeichnungen bei 
Sportwettkämpfen und Wettbewerben im künstleri-
schen und sozialen Bereich wurden präsentiert.
Wir freuen uns schon sehr, im September viele 
neue TullaRealschüler in unserer Schulgemein-
schaft begrüßen zu dürfen!

Neue Experimentierreihe  
im Schülerlabor „make science!“ 
Ob Badreiniger, Spülmittel für die Spülmaschine 
oder Allzweckreiniger gebraucht werden – die 
Klasse 9c der TullaRealschule Karlsruhe kann 
sich hierfür seit ihrem Experimentiervormittag 
Mitte Februar im Schülerlabor der Pädagogi-
schen Hochschule Karlsruhe den Gang zum Dro-
geriemarkt sparen. Selbstgemachte und damit 
umweltfreundliche Produkte konnten die Real-
schüler mit einfachen Haushaltsmitteln herstel-
len und abgefüllt zur Testung mit nach Hause 
nehmen. Dem Frühjahrsputz steht somit nichts 
mehr im Wege!
Unterstützung erhielten sie von Frau Dr. Beck und 

ihren Studierenden der PH Karlsruhe, denen an 
dieser Stelle ein großes Dankeschön gilt!

Wirtschaft trifft Schule –  
Berufsinformationstag an der TRS
Nach den sehr guten Erfahrungen aus dem letz-
ten Jahr fand Ende Januar an der TullaRealschu-
le wieder ein Berufsinformationstag statt. Zu 
diesem konnten diesmal bereits zehn regional 
ansässige Firmen gewonnen werden, die Schüle-
rinnen und Schülern Einblicke in ihren Arbeitsbe-
reich gewährten. Nach einer kurzen Begrüßung 
durch die Schulleitung besuchten die Jugend
lichen in kleinen Gruppen bis zu sieben verschie-
dene Module à 30 Minuten, in denen es informa-
tiv zuging und die Schülerinnen und Schüler auch 
immer mal selbst aktiv ihre Fähigkeiten austes-
ten konnten. Vorgestellt wurden Ausbildungsbe-
rufe im technischen, kaufmännischen und sozia-
len Bereich sowie dem Handwerk. 
Die teilnehmenden Betriebe waren die AWO Karls-
ruhe gemeinnützige Gesellschaft, die Firma dhmp 
GmbH & Co. KG, die Firma dmTECH GmbH, die 
Firma Dr. Willmar Schwabe Business Services 
GmbH & Co. KG, die Fiducia & GAD IT AG, der Mal-
teser Hilfsdienst e. V., die Firma Martin Knirsch 

Experimentiervormittag im Chemielabor.
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Freie Waldorfschule 
Karlsruhe
Kultur an der Waldorfschule

„Der Alpenkönig und der Menschenfeind“ – eine 
fulminante Komödie von Ferdinand Raimund –  
Theaterprojekt der Klasse 8a
Kunst und Kultur sind keine „Sahnehäubchen“, 
sie sind ein menschliches Grundbedürfnis! In der 
Freien Waldorfschule Karlsruhe ist künstlerisches 

Kraftfahrzeuge GmbH, die Stadt Karlsruhe mit 
Vertreter des Bereichs Personal und Organisati-
onsamt, die Firma Strippel Bedachungs GmbH so-
wie die VBK – Verkehrsbetriebe Karlsruhe GmbH. 
Außerdem gab es für die 9. Klassen wieder einen 
KniggeKurs. Ein herzlicher Dank geht an alle 
 Firmen, die diesen Tag ermöglicht haben.

Arbeiten deswegen fester Unterrichtbestandteil 
für alle Schüler*innen von der ersten Klasse bis 
zum Ende ihrer Schulzeit. In einem Theaterprojekt 
verbindet sich die künstlerische Arbeit mit dem 
sozialen Prozess in einer Klasse. In der 8. Klas-
se steht das Theaterprojekt an der Schwelle des 
Übergangs von der 8jährigen Klassenlehrerzeit 
zum Eintritt in die Oberstufe, also genau richtig, 
um 8 Jahren gemeinsamer Entwicklung einen 
würdigen Abschluss zu geben. 
Die Klasse 8a wählte zusammen mit ihrem Klas-
senlehrer die Komödie „Der Alpenkönig und der 
Menschenfeind“ von Ferdinand Raimund.
Der Titel verrät bereits die beiden Protagonisten: 
Wir haben es einerseits mit dem König der Geis-
terwelt zu tun, der von sich sagt: „Bin den Men-
schen gut hinieden“; diesem steht Rappelkopf 
als Mensch gegenüber, der selbst allerdings ein 
Menschenfeind ist – verkehrte Welt. Rappelkopf 
hat aber einen weichen Kern und ist nur durch 
äußere Umstände zu einem Menschenhasser ge-
worden. Seine Frau und seine Familie halten trotz 
aller Schikanen und Launen treu zu ihm, wissen 
sich aber kaum noch Rat. Sie setzen alle Hoffnung 
in die Rückkehr von Rappelkopfs Schwager Silber-
kern. Da taucht der Alpenkönig auf und verspricht 
der Familie, die Dinge durch seine Zaubermacht 
wieder ins Lot zu bringen. Da es ja eine Komödie 
ist, dürfen wir getrost davon ausgehen, dass ihm 
dies auch gelingen wird. Rappelkopf wird durch 
die Auseinandersetzung mit dem Alpenkönig wie-
der zu einem umgänglichen Menschen und seine 
Tochter Amalie darf ihren geliebten August, sei-
nes Zeichens ein von Rappelkopf verachteter Ma-
ler, am Ende des Stückes in die Arme schließen –  
mit dem Segen des geläuterten Vaters wohlge-
merkt. Doch folgen wir getrost dem Wirken des 
Alpenkönigs und der Klasse 8a am Freitag, 20., 
und Samstag, 21. März, jeweils 20 Uhr in der Wal-
dorfschule, Karlsruhe-Waldstadt, Neisser Str. 2,  
Tel.: 0721 9689210

Benefizkonzert des Chores Chorazon
Wer eine Gelegenheit sucht, mit Kindern ein Konzert 
zu besuchen, ist am Sonntag, 22. März, nachmittags 
um 17:00 Uhr, in der Waldorfschule richtig.  Natürlich 
sind auch alle anderen Gäste herzlich willkommen 
bei „SPIRITUAL und GOSPEL trifft VOLKSLIED“, ein 
Benefizkonzert des Chores Chorazon zugunsten 

Karl Friedrich-, Leopold- und Sophien-Stiftung
Erlenweg 2, 76199 Karlsruhe  8801-0

www.kfls-karlsruhe.de

Seniorenresidenzen

Markgrafen-Stift Durlach
Raiherwiesenstraße 13  4906-0

Seniorenzentrum Neureut
Unterfeldstraße 4  6637-0

Pflege und Tagespflege

Seniorenzentrum Kirchfeld
Hermann-Höpker-Aschoff-Straße 2  480991-0

Seniorenwohnheime mit Betreuungsangebot

Wilhelmine-Lübke-Haus
Trierer Straße 2

Kunigunde-Fischer-Haus
Sophienstraße 209/211

Heinz-Schuchmann-Haus
Heilbronner Straße 30

Johann-Volm-Haus
Neisser Straße 6

Seit 1830 im Dienst für Senioren .

Vermietungsbüro
6637-400
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Damen
Jeden Dienstag und Mittwoch:
waschen, schneiden, selbst föhnen .......................................... 20,90 Euro 

Augenbrauen färben .............................................................. nur 7,50 Euro

Herren
Jeden Donnerstag: trocken schneiden .....................................14,90 Euro

Wir bedienen Sie mit und ohne Termin.

Unsere aktuellen Preise:

Wir wünschen unseren Kunden ein frohes Osterfest!

SCHULEN

der Lakota Waldorfschool im Pine Ridge Indianer-
reservat in South Dakota im neuen Eurythmiesaal 
(Eingang A, Neubau). Als UNESCOSchule ist die 
Unterstützung dieser Waldorfschule eines unserer 
UNESCOProjekte. Während des Konzertes werden 
Sie von dem Leben in der LakotaSchule und der 
Verwendung der Spenden erfahren.

Frühlingsmarkt 

Am Samstag, 28. März, von 9:00–13:00 Uhr
Neben den kulinarischen Angeboten wie Flamm-
kuchen und Waffeln gibt es auch ein schönes Un-
terhaltungsangebot für Kinder. Außerdem erwartet 
die Besucher anzahlreichen Ständen jahreszeit-
licher Oster und Frühlingsschmuck, Kunsthand-
werk, Blumen und Naturkosmetik aus dem eigenen 
Schulgarten und vieles mehr. Unter dem Motto der 
Nachhaltigkeit lädt der beliebte Kruschtl und Klei-
dermarkt mit seinem breiten Angebot an Schönem 
und Nützlichem wieder zum ausgiebigen Stöbern 
ein. Begleitend zum Frühlingsmarkt geben Darbie-

tungen aus dem Unterricht um 9:00 und 10:15 Uhr 
Eindrücke vom Schulleben mit kleinen Szenen ver-
schiedener Klassenstufen.

Benefizkonzert zugunsten eines  
Kinderhilfeprojektes in Kapstadt 

Am Mittwoch, 6. Mai, um 19:00 Uhr im Festsaal
„Vulingoma“ – ein Ausdruck aus der Sprache der 
Bewohner Kapstadts – bedeutet „ein neues Lied 
anstimmen“. Genau dies ist es, was die Jugendli-
chen aus dem Entwicklungsprojekt Vulamasango 
(Offene Tore) in einem Armenviertel in Kapstadt 
tun. Verarmt, verwaist, missbraucht und vernach-
lässigt, kämpfen sie für eine gerechtere Welt, in 
der sie geliebt und geschätzt werden, in der sie als 
stolze und würdevolle Menschen aufwachsen, in 
der sie Bildung erhalten und einer hoffnungsvolle-
ren Zukunft entgegen blicken dürfen. Das Projekt 
Vulamasango gibt ihnen wieder diese Hoffnung 
und einen Ort der Zuflucht. Die Arbeit mit dem 
Jugendchor Vulingoma lässt die Kinder und Ju-
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Katholischer Kindergarten 
St. Hedwig
Rückblick
Nachdem alle Familien und das Team wieder gut 
aus den Weihnachtsferien im Kindergarten ange-
kommen sind, ist das neue Jahr 2020 schon gar 
nicht mehr so neu. 
Im Februar haben wir in Kindergarten und Krip-
pe mit den Kindern Fasching gefeiert und haben 
auch eine kleine Maslenitsafeier ( russische Fast-
nachtsfeier) geplant. Unsere Faschingszeit ende-
te traditionell, wie jedes Jahr mit der Verbrennung 
der Luftschlangen und dem Verteilen des Asche-
kreuzes durch Pater Thomas. 
Im März stand schon wieder der nächste Floh-
markt vor der Tür. Am 6. März fand im Gemein-
dezentrum St Hedwig der Frauenflohmarkt mit 
Häppchen und Sekt statt und am Samstag, den 7. 
März dann dort auch der Kindersachenflohmarkt. 
Die Teilnahme war rege. Vielen Dank! 
Infos und Anmeldung für zukünftige Flohmärkte: 
kindersachenflohmarkt-KA@gmx.de

Vulingoma; Foto: Florian Krämer

SCHULEN • KINDERGÄRTEN

gendlichen von Vulamasango ein neues Lied für 
ihr eigenes Leben anstimmen.
Diese Gruppe ist ebenfalls eines der Projekte vom 
UnescoKreis der Freien Waldorfschule Karlsruhe.
Mit ihrer überragenden Bühnendarstellung sin-
gen, tanzen und trommeln sich die Kinder von 
Vulingoma mit Gospelsongs, Apartheidsliedern, 
alten, afrikanischen Volksliedern und modernem 
afrikanischem Pop in die Herzen der Menschen.
Ein Konzert der ganz besonderen Art, geprägt von 

tiefsten Emotionen, Freude, Hoffnung, Unterhal-
tung und einem sehr persönlichen Bezug zu den 
Schicksalen der jungen Darsteller auf der Bühne. 
Mit dem Schulkonzert am Mittwoch, 13. Mai, um 
19.00 Uhr, erwartet die interessierten Gäste ein 
weiterer musikalischer Höhepunkt. Derzeit erar-
beiten die Schülerinnen und Schüler der Mittel und 
Oberstufe ein anspruchsvolles Programm, Auf der 
Bühne im Festsaal werden größere und kleinere En-
sembles, verschiedene Chöre, kleine und große In-
strumentalgruppen ihr Können zeigen. Renate Beyer

Wir wünschen 
unserer Kundschaft 
ein frohes Osterfest!
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Kunst und Kultur 
Waldstadt-Kammerorchester  

Begleitung junger Talente
Junge Talente, junge Solisten – vielleicht treten 
sie einmal in der Berliner Philharmonie auf?
Bis es soweit sein könnte, werden noch viele 
Schweißtropfen bei täglichem Üben fließen und 
es gilt, Erfahrungen zu sammeln.
Erfahrungen nicht nur bei Schülerauftritten in Mu-
sikschule und  Konservatorium, sondern auch im 
Zusammenspiel mit einem Orchester.
Diese Möglichkeit bietet das WaldstadtKammer-
orchester unter der Leitung seines engagierten 
Dirigenten Norbert Krupp jungen Solisten einmal 
im Jahr in der Lutherkirche Karlsruhe.
In diesem Jahr, am 21. März 2020, 19 Uhr, sind 
Werke von Händel, Haydn, Stamitz, Mozart, Fauré, 
Komarowski, Lebrun, SaintSaens und Bruch zu 
hören. Lassen Sie es sich nicht entgehen, mög
liche zukünftige Stars zu erleben!
 

Theater
„DIE KÄUZE“ 
Und alles auf Krankenschein
Komödie von Ray Cooney, Regie: Marie-Rose Russi. 
Im Grunde läuft alles bestens für den Neurologen 
Dr. Mortimore. Doch ausgerechnet am Tag seines 
wichtigen Vortrags taucht plötzlich seine ehemalige 
Geliebte Jane auf und präsentiert ihm einen jungen 
Mann, der angeblich sein Sohn sein soll. Da der Dok-
tor bereits zum Zeitpunkt seiner Affäre verheiratet 
war und seine Frau Rosemary natürlich anwesend 
ist, um bei seinem Vortrag dabei zu sein, bleibt ihm 
nichts anderes übrig, als heftig zu improvisieren, um 
seinen Fehltritt zu vertuschen. Eher unfreiwillig hilft 
ihm dabei sein MedizinerKollege Dr. Hubert Bonney, 
den Mortimore kurzerhand zum Vater des 18jähri-
gen Leslie erklärt. Und auch Dr. Mike Connolly und 
die Oberschwester bekommen ihre Rollen in den im-
mer irrwitziger und turbulenter werdenden Situatio-
nen zugewiesen. Auch die Polizei greift ins Gesche-
hen ein, das macht es für Mortimore nicht leichter...
Spieltermine: Sa 18.4., So 19.4., Fr 24.4., So 26.4.,  
Fr 1.5., Sa 2.5., So 3.5., So 10.5., Fr 15.5., Sa 16.5.,  
So 17.5., Sa 23.5., So 24.5., Fr 29.5.2020
Vorstellungsbeginn: Fr + Sa 19:30 Uhr; So 18 Uhr
Kartenbestellung: 1 Std. vor Spielbeginn, Theater-
kasse: Dienstag 10–12 Uhr • Tel. 0721/161 122; 
Mail: info@kaeuze-theater.de • www.kaeuze-theater.de

Liebe Theaterinteressenten, 
wegen der momentanen Situation:  
was die Vorstellungen im Theater "Die Käuze" 
betrifft, bitte informieren sie sich unter:
www.kaeuze-theater.de

CCW – Carneval Club Waldstadt

Vorsitzender des Bürgervereins Dr. Hubert Keller  
und der Vorsitzende des CCW Frank Heinz  

bei der diesjährigen Prunksitzung.

THEATER »DIE KÄUZE«, KÖNIGSBERGER STR. 9 
76139 KARLSRUHE, www.kaeuze-theater.de
TEL. 0721/ 68 42 07

67 mm x 48 mm, 4c

79,- Euro + MwSt

Anzeige im Bürgerheft 
„Der Waldstadtbürger“ 2/20
„Und alles auf Krankenschein“

Anzeigenschluss: 6.3.20
Erscheinungstermin: 20.3.20

Zuständig Druckhaus Karlsruhe
Druck+Verlagsgesellschaft Südwest mbH
Tel. 0721/ 628322

Vivian Herlan
vivien.herlan@druck-verlag-sw.de

Wiederaufnahme

Karten: Tageskasse ab 1Std. vor Vorstellungsbeginn
Mail: info@kaeuze-theater.de · Theaterkasse: Dienstag 10 - 12 Uhr 

Vorstellungsbeginn: 
Fr + Sa 19.30 Uhr, So 18 Uhr

Sa 18.4., So 19.4., Fr 24.4., 
So 26.4., Fr 1.5., Sa 2.5., 
So 3.5., So 10.5., Fr 15.5., 
Sa 16.5., So 17.5., Sa 23.5., 
So 24.5., Fr 29.5.2020

Komödie von Ray Cooney
Regie: Marie-Rose Russi
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Mitmach-Laden
Quartiersprojekt Waldstadt

Thematischer Quartiersabend zum Thema 
„foodsharing“ am 21. April 2020 um 18 Uhr  
im Mitmach-Laden Waldstadt

foodsharing Karlsruhe stellt sich vor
foodsharing ist eine Initiative, die der Lebensmit-
telverschwendung durch Öffentlichkeitsarbeit, 
Bildungsarbeit und Lebensmittelrettungen entge-
gentritt. In Kooperationen mit verschiedenen Be-
trieben (Supermärkte, Restaurants, Wochenmärk-
te, Bäckereien usw.) holen qualifizierte Personen 
(Foodsaver*innen) in Teams die Lebensmittel ab, 
die nicht mehr verkäuflich, aber noch gut verzehr-
bar sind. Diese Lebensmittel werden überwiegend 
weiter verteilt. 
Weitere Infos zur Initiative kann man auf der 
Homepage www.foodsharing.de nachlesen. 
Am Abend des 21. April stellen Foodsaver*innen 
aus Wald und Oststadt die Initiative vor.

SelberMachbar-Workshop am 25. April 2020  
um 14 Uhr im Mitmach-Laden Waldstadt

Workshop von smarticular (www.smarticular.net) 
für natürliche, gesunde und umweltfreundliche 
 Alternativen mit Vera-Hannappel-Kerpe.

Wir stellen kinderleicht pflegende, wirksame Pro-
dukte aus wenigen Zutaten her, die fast jede(r) in 
seiner Küche hat. Ohne großen SchnickSchnack, 
dafür mit Rezepten, nachhaltig, in Gemeinschaft, 
mit viel Spaß und Produkten zum MitnachHause 
nehmen. Am 25. April werden wir Deo und Kokos
Zuckerpeeling herstellen. Materialien und Behält-
nisse sind vorhanden und können auf Spenden-
basis genutzt werden. Eine Anmeldung ist nicht 
erforderlich – kommen Sie einfach spontan vorbei! 
Bei Fragen wenden Sie sich gerne entweder  direkt 
an Frau HannappelKerpe: vera.ha@gmx.de oder 
die Quartiersmitarbeiterinnen im MitmachLaden 
Waldstadt.

Kontakt und Öffnungszeiten  
Mitmach-Laden Waldstadt
Kommen Sie einfach vorbei, der MitmachLaden 
Waldstadt ist geöffnet:
Montag und Dienstag: 1417 Uhr
Freitag: 1013 Uhr und nach Vereinbarung. 
Die Quartiersmitarbeiterinnen Monika Scheytt 
und Franziska Sedlaczek haben auch gerne bei 
persönlichen Anliegen und Fragen ein offenes Ohr 
für Sie und beraten Sie bei Bedarf auch bezüglich 
weiterer Anlaufstellen in der Umgebung:
MitmachLaden Waldstadt, Königsberger Str. 37,  
Tel.: 40 242 125, EMail: quartiersprojekt- 
waldstadt@badischer-landesverein.de.  
Homepage: www.quartiersprojekt-waldstadt.de
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SSC Karlsruhe 
SSC Volleyball 2. Bundesliga 
Über die Baden Volleys, das Aushängeschild des 
SSC und auch von ganz Karlsruhe, können Sie 
 unter Aktuelles nachlesen. 

Wasserspringen
Bei den BadenWürttemberg Bayerischen Meis-
terschaften im Wasserspringen, die am 18. und 
19. Januar im Fächerbad Karlsruhe stattfanden, 
gab es für den DSVNachwuchsstützpunkt des 
SSC Karlsruhe erfreuliche Ergebnisse. Das Trai-
nerteam unter Cheftrainer Helmut Hünerfauth 
brachte 23 Sportler an den Start und stellte mit 
Abstand das größte Team in den Jugendklassen 
bis 18 Jahre (20 von insgesamt 53 Startern). In 
den Nachwuchsklassen bis zehn Jahre starteten 
11 SSCler bei 17 Teilnehmern.

Schwimmen
Die Schwimmerinnen der SGR Karlsruhe haben 
den Klassenverbleib in der 2. Bundesliga Süd An-
fang Februar in Freiburg gesichert. Im Wettstreit 
mit elf weiteren Teams schlugen sie sich prächtig 
und belegten Platz 5 in der Gruppe Süd. Am Sonn-
tag gingen auch die Männer der SGR Karlsruhe in 
der Oberliga BadenWürttemberg in Waiblingen 
ins Wasser. Das Team landete auf dem 6. Platz. 
SSC Schwimmabteilung gewinnt durch Auf-
wertung der SGRK: Seit Anfang Februar ist die 
„Schwimmgemeinschaft Region (SGR) Karls-
ruhe“ Landesstützpunkt. Am 4.2.20  ernannte 
HansWolfgang Döttling, der Geschäftsführer der 
Leistungssport Schwimmen BadenWürttemberg 
gGmbH, im Rahmen einer feierlichen  Zeremonie 
im Fächerbad verbunden mit der  Übergabe der 
dazugehörigen Plakette  die SGR Karlsruhe offizi-
ell zum Landesstützpunkt und würdigte damit die 
zahlreichen und beachtlichen Erfolge der SGRK 
seit vielen Jahren. Unter der SGRK starten vor 
 allem die Schwimmer des SSC!

SSC-Mitglied Nr. 8000:
Am letzten Samstagabend im Januar beim Heim-
spiel der Baden Volleys im OHG konnte der SSC 
Karlsruhe sein 8.000. Mitglied begrüßen. Ali Daud 
Ibrahim kommt aus der Karlsruher Waldstadt und 
ist gleich mit seiner ganzen Familie eingetreten. 

Einmal das 8.000ste Mitglied und dann 3 SSC-Mitglieder, die bei 
dem Hyrox-Wettbewerb am 22.02. tolle Erfolge erzielt haben. 
Foto: links Christine Schweizer, rechts Kerstin Hartmann.

Sport 
Das Fächerbad Karlsruhe wird zum
Landesstützpunkt Schwimmen 
Der SSC und die Schwimmgemeinschaft Region 
Karlsruhe (SGRK) stehen in und um Karlsruhe für 
Schwimmen als Leistungssport und können in 
den vergangenen Jahren gemeinsam auf zahl-
reiche beachtliche Erfolge im Fächerbad Karlsru-
he blicken. Diese Erfolge hat die Leistungssport 
Schwimmen BadenWürttemberg gGmbH am 
Dienstag, 4. Februar, gewürdigt. HansWolfgang 
Döttling, Geschäftsführer der Leistungssport 
Schwimmen BadenWürttemberg gGmbH, hat die 
SGR Karlsruhe im Fächerbad Karlsruhe zum Lan-
desstützpunkt ernannt und die entsprechende 
Plakette an Mechthild Swienty, Vorsitzende der 
SGRK und Leiterin der Schwimmabteilung im SSC, 
übergeben. Die SGRK ist damit der dritte Stütz-
punkt für Schwimmen als Leistungssport im Land 
BadenWürttemberg. „Wichtiger Baustein der 
Stützpunktarbeit sind die Lehrgänge für die Nach-
wuchshoffnungen“, so SGRKCheftrainer Jonas 
Holzwarth. Zugpferd der Karlsruher Mannschaft 
ist aktuell die 17 Jahre junge Giulia Goerigk, die 
2019 ihre EMPremiere in der offenen Klasse fei-
erte. Die Auszeichnung gilt zunächst für zwei Jah-
re. Karlsruher Sportbürgermeister Dr. Martin Lenz 
und Vertreter des Karlsruher Gemeinderates lie-
ßen es sich nicht nehmen, der SGRK und dem SSC 
zur Ernennung persönlich zu gratulieren. Auch der 
Karlsruher Bäderchef Oliver Sternagel zeigte sich 
begeistert von der Auszeichnung und wünscht 
den Athleten, die im Fächerbad trainieren weiter-
hin viel Erfolg.
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Fam. Beideck

„damit man weiß, was man isst“

Hofeigene und
regionale Produkte

Hofladen Öffnungszeiten:
Mi / Do / Fr     12:00-18:00 Uhr

Sa     8:00-13:00 Uhr

In der Karl-Pfizer-Anlage
Karlsruhe Hagsfeld
Telefon 0157- 70427956

Bitte parken Sie beim 
Wertstoffhof in der 
„Schäferstaße“oder 
„An der Tagweide“ 
gegenüber Züblin

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!
Ihre Familie Beideck

www.hagsfelder-hofladen.de

Seine vier Kinder – drei Söhne und eine Tochter – 
üben ganz unterschiedliche Sportarten beim SSC 
aus: beispielsweise Schwimmen, Leichtathletik 
und Taekwondo. SSCVorsitzender Gert Rudolph 
übergab der Familie im Beisein von Bürgermeister 
Martin Lenz SSCPräsente und Dauerkarten für 
die Spiele der Baden Volleys und der SSC über-
nahm den Mitgliedsbeitrag für das erste Jahr. 

Synchronschwimmen 
Am dritten Wochenende im Februar fanden die 
BadenWürttembergischen SynchronSchwimm
Meisterschaften im Fächerbad statt. Wo sonst in 
den Becken die Schwimmer*innen in den bekann-
ten 4 Schwimmarten sich sportliche Wettkämpfe 
um die besten Zeiten liefern, sind  bei dieser Meis-
terschaft ganz andere Könnenstufen gefragt. Am 
besten schaut man sich das auf den Fotos an! Und 
zur Freude von Abteilungsleiterin Gudrun Hennig 
und Cheftrainern Pia Wolff konnten sie am Ende 
viele ihrer SSCSchützlinge bei der Siegerehrung 
auf dem begehrten Treppchen sehen!! 
SSCler beim Hyrox Wettbewerb in der dm-Arena: 
HYROX  ist seit 2 Jahren eine neue Wettkampfse-
rie „für Jedermann“, die vor allem eine gute Show 
bieten soll!!. In einem neuartigen Wettkampf läuft 
jeder Starter acht 1KilometerIntervalle und ab-
solviert zwischen jedem dieser Intervalle ein Wor-
kout aus dem funktionellen Fitnesstraining. Vom 
SSC waren 5 Sportler am 4. Wochenende im Feb-
ruar  mit dabei in der dmArena – unter fast 1.700 
aus ganz Deutschland. Besonders erfolgreich wa-
ren 3 Waldstädter*innen!! Herausragend Christine 
Schweizer, die in ihrer Altersklasse einen Weltre-
kord schaffte und damit zur Weltmeisterschaft 
Anfang April nach Berlin kommt! Sie wurde von 
insgesamt 157 Frauen 9te, wobei das Gros 20 – 
30 Jahre jünger war!!!  Kerstin Hartmann wurde 
3 in ihrer Altersklasse und 35te im Gesamtklas-
sement – ein beachtliches Ergebnis!! Unter den 
Männern war Tom Gartner auf  dem Parcours: Er 
erreichte insgesamt den 112. Rang und in seiner 
Altersklasse von 43 war er Nr. 14!! Gratulation. 

Weitere Einzelheiten finden Sie wie immer auf den 
HomepageSeiten des SSC www.ssc-karlsruhe.de. 
Sie können sich aber auch direkt schlau machen 
und beraten lassen in der SSCGeschäftsstelle 
und unter Tel. 0721967220.                              MCH
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Als Genossenschafts- und Regionalbank liegt uns nachhaltiges Handeln 
besonders am Herzen. Wir setzen uns daher in vielfältiger Weise für eine 
nachhaltige Zukunft ein. Lernen Sie unsere Projekte kennen und finden 
Sie heraus, wie Sie z.B. mit einer nachhaltigen Geldanlage für Ihre und 
auch die Zukunft aller vorsorgen können. 

Mehr Informationen unter www.volksbank-karlsruhe.de

Nachhaltig Zukunft gestalten -
mit der Bank unserer Stadt.

Nachhaltig 
die Zukunft gestalten 
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Der Blick ins Rathaus
 
Bürgerbeteiligung wird  
in Karlsruhe groß geschrieben

Die Bürgerinnen und Bürger an der Entwicklung 
und damit der Zukunft unserer Stadt zu beteili-
gen, ihre Meinung zu möglichst vielen Themen 
zu erfahren, das ist mir als Oberbürgermeister 

ein großes Anliegen. Ein 
vielfältiges Meinungsbild 
ist eine wichtige Grundlage, 
damit wir in Ihrem Auftrag 
und für Sie die Lebensqua-
lität in Karlsruhe weiter ver-
bessern können. Dazu gab 
und gibt es Gelegenheit in 
Bürgersprechstunden, bei 
Bürgerforen, Workshops 
und zahlreichen Veranstal-
tungen. Seit dem Jahr 2018 
kann man außerdem jeder-
zeit digital mit gestalten. 

Dieses Beteiligungsangebot im Internet unter 
www.karlsruhe.de/beteiligung haben wir auch 
auf ausdrücklichen Wunsch des Gemeinderats 
eingerichtet, damit Sie rund um die Uhr von über-
all her mit uns in Kontakt treten können. Es hat 
als  IQLeitprojekt im Korridorthema Moderne 
Verwaltung höchste Priorität. 
Selbstverständlich regieren wir auch hier auf 
ihre Anregungen und Wünsche und entwickeln 
das Portal ständig weiter. Unter der Rubrik „Ihr 
direkter Draht zum OB“ habe ich deshalb kürzlich 
ein neues Angebot der Öffentlichkeit vorgestellt. 
Es heißt „Laden sie den OB zu sich ein“. Hier be-
kommen gemeinnützige Organisationen, Vereine 
oder Initiativen die Chance, mir ihre Projekte di-
rekt vorzustellen. Denn ich möchte gerne wissen, 
wo und wofür Sie sich persönlich engagieren, bei 
welchen konkreten Aktivitäten oder Vorhaben 
Sie selbst mit „Herzblut“ dabei sind und wo Sie 
etwas bewegen wollen. 

Möglichst viele Menschen aktivieren
Auf der anderen Seite erhalten Sie als Aktive so 
Gelegenheit, die öffentliche Aufmerksamkeit 
auf ihr Engagement im sozialen, kulturellen oder 

sportlichen Bereich zu lenken oder auch Projekte 
aus dem Natur und Umweltschutz vorzustellen. 
Und ich mache mich im Namen der Stadt kompe-
tenter, weil ich mehr erfahre und die Projekte vor 
Ort im direkten Gespräch mit Ihnen kennenlerne. 
Dass schon wenige Tage nach Freischaltung der 
Rubrik sich erste Initiativen vorgestellt und damit 
ihr Interesse signalisiert haben, ermutigt mich 
sehr. Eine kleine Bitte habe ich aber trotzdem. 
Damit mein Besuch zustande kommt, sollten sie 
zuvor um Unterstützung für Ihr Projekt werben, 
möglichst viele Mitstreiterinnen und Mitstreiter 
mit ins Boot holen. Denn ich komme jeden Monat 
zu dem Projekt, das im Bürgerbeteiligungsver-
fahren am meisten Unterstützung erfährt.

Wie geht das konkret? 
Damit wir Kontakt aufnehmen können, müssen 
Sie sich zuerst im Beteiligungsportal unter www.
Karlsruhe.de/beteiligung registrieren und dann 
auf „Ihr direkter Draht zum OB“ klicken. Darun-
ter finden sich die Zugänge „Sie fragen – der OB 
antwortet“ und jetzt als zweites neu: „Laden Sie 
den OB zu sich ein“. Hier muss das Projekt ver-
ständlich beschrieben und mit Ansprechpartner 
und Kontaktdaten hinterlegt werden. Auf der bei-
gefügten interaktiven Stadtkarte muss zudem 
der Ort per Pin markiert werden, an dem die Teil-
nehmenden mich dann erwarten. Grundsätzlich 
können alle registrierten Nutzerinnen und Nutzer 
unseres  Portals das jeweilige Projekt durch ei-
nen Klick auf „Zustimmen“ unterstützen. Der Da-
tenschutz ist dabei jederzeit gewährleistet.
Es gilt also vor allem, im eigenen Umfeld um 
Unterstützung für das Vorhaben zu werben und 
potenzielle Unterstützerinnen und Unterstützer 
über möglichst viele Kanäle zu mobilisieren und 
zum Votieren zu ermuntern. Ich  besuche dann in 
der Regel am letzten Freitag eines jeden Monats 
das Projekt mit der größten Anzahl an Zustim-
mungen. Dafür habe ich schon jetzt Termine für 
das ganze Jahr in meinem Kalender blockiert. 

Ich freue mich sehr darauf, auf diese Weise Sie 
und ihre neuen Ideen kennen zu lernen. Auch aus 
der Rubrik „Sie fragen – der OB antwortet“, die 
ja schon länger läuft, habe ich schon Vieles mit-
genommen. Denn alle Bürgerinnen und Bürger 
stellten sehr ernsthaft und sachkundig Fragen 
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Bündnis90/
Die Grünen
Dr. Ute Leidig, 
Kommunalpolitische Sprecherin; 
Fraktion GRÜNE, Landtag BadenWürttemberg
Büro Karlsruhe: Huttenstr. 21, 76131 Karlsruhe; 
Tel.: 0721/46 46 03 99; 
ute.leidig@gruene.landtag-bw.de
www.gruene-landtag-bw.de

Dialekt ist Vielfalt
Liebe Mitbürger*innen,
Dialekte sind ein Kulturgut, das sich überall zu-
rück entwickelt. Dem Verlust dieses Kulturguts 
wollen viele Landtagsabgeordnete in Baden
Württemberg entgegen steuern und haben sich 
daher zu einer fraktionsübergreifenden Initiative 
entschlossen, der auch ich angehöre. Wir haben 
gemeinsam eine Anfrage an die Landesregie-

rung zur aktuellen Situation und zu Fördermög-
lichkeiten der vielfältigen Dialekte im Südwesten 
gestellt. Über die Antwort der Landesregierung 
haben wir Landtagsabgeordnete von GRÜNEN, 
CDU, SPD und FDP mit mehr als 20 Mundart
Künstler*innen und MundartExpert*innen aus 
ganz BadenWürttemberg diskutiert.
Deutlich wurde, dass die Zahl der Dialekt sprech
er*innen auch in BadenWürttemberg in den letz-
ten Jahrzehnten stetig abgenommen hat. Wäh-
rend es früher vor allem darum ging, neben dem 
sowieso gesprochenen Dialekt auch die Standard-
sprache zu beherrschen, geht es heute darum, 
neben der sowieso gesprochenen Standardspra-
che auch den Dialekt zu bewahren – bevor dieses 
Kulturgut immer weiter verschwindet. Denn jede 
Mundart verfügt über einen eigenen Reichtum 
an Wörtern, Redewendungen und sprachlichen 
Bildern. Näheres dazu finden Sie unter www. 
landespreis-fuer-heimatforschung.de. 

Herzliche Grüße
Dr. Ute Leidig MdL

Meine nächste Bürgersprechstunde
ist am Freitag, 24. April von 16 bis 18 Uhr in mei-
nem Wahlkreisbüro in der Huttenstraße 21, 76131 
Rintheim. Wenn Sie Interesse haben, bitte ich Sie 
um Voranmeldung unter Tel. 0721/46460399 oder 
per Mail an ute.leidig.ma2@gruene.landtag-bw.de 

Der nächste öffentliche Termin des Grünen Orts-
verbands Ost: Donnerstag, 23.04.2020, 19 Uhr, 
Waldparkplatz in der Elfmorgenbruchstraße: 
GRÜNER Waldspaziergang im Stadtwald "Elfmor-
genbruch" mit Forstamtsleiter.             Ulrich Kienzler

aus nahezu allen kommunalpolitischen The-
menfeldern wie etwa Wohnraumschaffung, Na-
turschutz, Klimawandel, Mobilität, ÖPNV, Stadt-
entwicklung, Radverkehr, Nahversorgung.  Das 
zeugt von großem Interesse für unsere Stadt. 
Lassen sie uns auf dieses Weise gemeinsam 
weiter zum Wohle Karlsruhes arbeiten! 

      
Dr. Frank Mentrup

Oberbürgermeister der Stadt Karlsruhe
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Bestattungsinstitut der 
Stadt Karlsruhe 
Das Institut Ihres Vertrauens
Erreichbar Tag und Nacht
Telefon: 0721 964133
info@bestattungen.karlsruhe.de
www.bestattungen-karlsruhe.de ©
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Bürgerverein Waldstadt e.V.
Dr. Hubert B. Keller (Vorsitzender), Erasmusstraße 3, 76139 Karlsruhe
Tel: 0721 968 62 90, Fax: 0721 968 35 30, E-Mail: bv-waldstadt@bv-waldstadt.de 

Das Stadtteilportal der Waldstadt: www.bv-waldstadt.de

Hiermit erkläre ich meinen Beitritt in den Bürgerverein Waldstadt e.V.

Name/Vorname Geburtsdatum

Straße PLZ/Wohnort

Telefon E-Mail

Ich verpfl ichte mich, einen Beitrag in Höhe von  ____  Euro zu bezahlen. Die Hinweise zur DSGVO 
habe ich im Internet unter www.bv-waldstadt.de gelesen. (Der Mindestbeitrag beträgt 10 € jährlich)

 Mit einer Veröffentlichung des Beitritts im Bürgerheft „Der Waldstadtbürger“ bin ich einverstanden.

 Ich bin mit der Veröffentlichung meines Geburtstages einverstanden.

  
Unterschrift

Gläubigeridentifikationsnummer: DE12ZZZ00000122652
Ich ermächtige den Bürgerverein Waldstadt e.V., vereinbarte Zahlungen mittels Lastschrift einzu-
ziehen. Zugleich weise ich mein Kreditinstitut an, die vom Bürgerverein Waldstadt e.V. auf mein 
Konto gezogenen Lastschriften einzulösen. Hinweis: Ich kann innerhalb von acht Wochen, beginnend 
mit dem Belastungsdatum, die Erstattung des belasteten Betrages verlangen. Es gelten dabei die mit 
meinem Kreditinstitut vereinbarten Bedingungen.

Vorname und Name (Kontoinhaber)    

Straße und Hausnummer Postleitzahl und Ort

Kreditinstitut BIC 

IBAN

Datum und Ort  Unterschrift

Beitrittserklärung

SEPA-Lastschriftmandat

teils langjährig engagierten Mitglieder Josef Braun, 
Thorsten Hennig, Walter Hof und Hans Zelch.
Matthias Benz als zweiter Vorsitzender bedankte 
sich im Namen des Vorstandes und aller Mitglieder 
herzlich bei Sven Maier für die sehr gute Führung 
und die enge, vertrauensvolle Zusammenarbeit. 
Der lange Beifall war dafür der Beweis. 
Wie vor zwei Jahren hatte Stadträtin Dr. Rahsan 
Dogan vom befreundeten Ortsverband Hagsfeld 
charmant und professionell die Sitzungs u. Wahl-
leitung. Alle alten und auch einige neue Kandidaten 
wurden gewählt. Sehr schön, wie breit aufgestellt 
sich der Ortsverband auch in schwierigeren allge-
meinpolitischen Umständen präsentiert. Dem neu 
gewählten Vorstand gehören an: 
Vorsitzender: René van der Heyde, Stellv. Vorsitzen-
de Matthias Benz und Birgit Schrandt, Schatzmeis-
terin: Doris Benz, Schriftführer: Sven Maier sowie 
die Beisitzer: Gerhard Leiser und Dietmar Werner.
Der neue Vorsitzende René van der Heyde bedank-
te sich für das Vertrauen. „Der Ortsverband wird 
sich auch in Zukunft dynamisch und diskussions-
freudig für die WaldstadtThemen einsetzen! In 
meiner Amtszeit möchte ich die Vereine und ehren-
amtlich Tätigen fördern und unterstützen, da ich 
das Ehrenamt als Rückgrat unserer Gesellschaft 
und Eckpfeiler unserer Demokratie empfinde. Da-
her freue ich mich auf den persönlichen Dialog mit 
den Bürgerinnen und Bürgern der Waldstadt, so-
wohl bei bewährten Aktionen als auch bei neuen 
Veranstaltungsformaten, so van der Heyde.“
In diesem Sinne wünscht der CDU Ortsverband 
Waldstadt Ihnen allen ein gutes Jahr!

René van der Heyde
Vorsitzender CDU Ortsverband Waldstadt

CDU Karlsruhe
 
Harmonischer Wechsel  
beim CDU Ortsverband Waldstadt
René van der Heyde neuer Vorsitzender
Bei seiner Jahreshauptversammlung im März hat 
der Ortsverband Waldstadt seinen Vorstand neu 
gewählt – mit einer Veränderung an der Spitze. Auf 
den Vorsitzenden Stadtrat Sven Maier folgt René 
van der Heyde.
Der scheidende Vorsitzende gab den anwesenden 
Mitgliedern in seinem Rechenschaftsbericht über 
die zurückliegende Amtszeit von etwas über 2 Jah-
ren einen Einblick in die Arbeit als Ortsvorsitzender 
und zog Bilanz: „Der Ortsverband war wieder aktiv 
und vielfältig in seinen Aktivitäten  und ich freue 
mich, mein Amt nun in jüngere Hände legen zu dür-
fen“. Als „Highlights“ im Reigen der „Evergreens“ 
des Ortsverbandes nannte er u. A. die Übergabe 
der Spende an den Verein Notgroschen  Kirchliche 
Nothilfe e. V. im vorvergangenen Jahr, die seiner-
zeit in besonders würdigem Rahmen eines Gottes-
dienstes übergeben wurde, sowie den letztjährigen, 
öffentlichen Waldspaziergang unter fachkundiger 
Leitung und regem Besuch. Das alles zeige, die 
CDU hat ein offenes Ohr im Stadtteil und bindet 
die Mitbürger ein. Auch die Wahlkampfstände im 
zurückliegenden Europa u. Kommunalwahlkampf 
im Waldstadt Zentrum waren sehr gut besucht – 
die Diskussionen dort oft interessant und kontro-
vers, wenn auch leider stark überlagert von mehr 
national und internationalen, denn kommunalen 
Themen. Seinen Vortrag beendete Maier mit einem 
Dank, vor allem an die nicht mehr angetretenen, 
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 Mit einer Veröffentlichung des Beitritts im Bürgerheft „Der Waldstadtbürger“ bin ich einverstanden.

 Ich bin mit der Veröffentlichung meines Geburtstages einverstanden.

  
Unterschrift

Gläubigeridentifikationsnummer: DE12ZZZ00000122652
Ich ermächtige den Bürgerverein Waldstadt e.V., vereinbarte Zahlungen mittels Lastschrift einzu-
ziehen. Zugleich weise ich mein Kreditinstitut an, die vom Bürgerverein Waldstadt e.V. auf mein 
Konto gezogenen Lastschriften einzulösen. Hinweis: Ich kann innerhalb von acht Wochen, beginnend 
mit dem Belastungsdatum, die Erstattung des belasteten Betrages verlangen. Es gelten dabei die mit 
meinem Kreditinstitut vereinbarten Bedingungen.

Vorname und Name (Kontoinhaber)    

Straße und Hausnummer Postleitzahl und Ort

Kreditinstitut BIC 

IBAN

Datum und Ort  Unterschrift

Beitrittserklärung

SEPA-Lastschriftmandat

GESCHÄFTSWELT
VERANSTALTUNGENPOLITIK

Bürgerverein Waldstadt e.V.
Dr. Hubert B. Keller (Vorsitzender), Erasmusstraße 3, 76139 Karlsruhe
Tel: 0721 968 62 90, Fax: 0721 968 35 30, E-Mail: bv-waldstadt@bv-waldstadt.de 

Das Stadtteilportal der Waldstadt: www.bv-waldstadt.de

Hiermit erkläre ich meinen Beitritt in den Bürgerverein Waldstadt e.V.
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 Ich bin mit der Veröffentlichung meines Geburtstages einverstanden.

  
Unterschrift
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Ich ermächtige den Bürgerverein Waldstadt e.V., vereinbarte Zahlungen mittels Lastschrift einzu-
ziehen. Zugleich weise ich mein Kreditinstitut an, die vom Bürgerverein Waldstadt e.V. auf mein 
Konto gezogenen Lastschriften einzulösen. Hinweis: Ich kann innerhalb von acht Wochen, beginnend 
mit dem Belastungsdatum, die Erstattung des belasteten Betrages verlangen. Es gelten dabei die mit 
meinem Kreditinstitut vereinbarten Bedingungen.

Vorname und Name (Kontoinhaber)    

Straße und Hausnummer Postleitzahl und Ort

Kreditinstitut BIC 

IBAN

Datum und Ort  Unterschrift

Beitrittserklärung

SEPA-Lastschriftmandat
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Ambulanter Pflegedienst

Aktivierende Grundpflege und
Betreuung nach SGB XI
Behandlungspflege nach SGB V
Hauswirtschaftliche Versorgung
Hilfestellung bei Behördengängen
Rufbereitschaft 24 Stunden
und vieles mehr . . .

Eigenständiges Leben in Gemeinschaft
Mit eigenen Möbeln Ihren Wohnraum
gestalten
Individuelle Betreuung

-

-
-
-
-
-

-
-

-

Individuelle Beratung unter :

0721 / 96 86 792

“Das Alter in Würde erleben”
ist unsere Philosophie

Haid & Neu Straße 36b
76131 Karlsruhe

Tel. 0721 / 69 81 10
www.steinbach-floristik.de

• Sanitär  • Gasheizung
• Baublechnerei  • Kundendienst

JÜRGEN WOLF  INSTALLATION

Stückeläckerstraße 4
76139 Karlsruhe-Hagsfeld
Tel 0721 685153 
Fax 0721 6057904

In eigener Sache: Ankündigung
Aufgrund der CoronaVirusProblematik und 
der Verfügung der Stadt Karlsruhe wird 
die Begegnungsstätte Waldstadt bis ein-
schließlich 19.4.2020 geschlossen.
Es finden keine Veranstaltungen statt.
Gruppenaktivitäten sollten ebenfalls einge-
stellt werden. Finden diese statt, so nur auf 
eigene Verantwortung.

Bürgerverein Waldstadt e. V.
Leitung der Begegnungsstätte und Vorstand

Auf frischer Tat ertappt! 
Papier, Pappe und Kartonagen aus privaten 
Haushalten dürfen nur noch über die Papier
tonne, die Wertstoffstationen oder die Alt
papiersammlungen der Vereine und Kirchen-
gemeinden entsorgt werden. Eine Entsorgung 
über die Wertstofftonne mit dem roten Deckel 
ist nicht mehr zulässig. 
• In die Papiertonne gehören Papier, Pappe, Kar

ton sowie Verpackungen aus diesen Materialien, 
Papiertüten, Zeitungen, Bücher und Kataloge. 

• In die Wertstofftonne gehören Kunststoff, 
 Me tall, unbehandeltes Holz, Verpackungen 
aus diesen Materialien, Alufolie, Getränkever
pack ungen oder Styropor. 

Umwelt schützen und Geld sparen
Mit der richtigen Abfalltrennung senken Sie 
die Sortierkosten, erzeugen Erlöse für Altpa-
pier und sorgen so für stabile Abfallgebühren. 
 Außerdem unterstützen Sie eine umweltge-
rechte Entsorgung und Verwertung. 

Wissenswertes zur Papiertonne
• Gebührenfrei
• Leerung: alle vier Wochen
• Verfügbare Größen: 120, 240 und 1.100 Liter

Bestellung einer Tonne: 
• über den Grundstückseigentümer oder die 

Hausverwaltung
• telefonisch über die Behördennummer 115 

oder online unter www.karlsruhe.de/abfall

Abschließend noch eine Bitte
Zerkleinern oder falten Sie Kartons und sper-
rige Verpackungen vor der Eingabe in die Pa-
piertonne, dann reicht das Papiertonnenvolu-
men länger aus. Weitere Informationen unter 
www.karlsruhe.de/abfall 

Amt für Abfallwirtschaft Karlsruhe
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Stadt Karlsruhe
Amt für Abfallwirtschaft

Auf frischer Tat  
ertappt!
Pappe und Papier gehören nicht in die Wertstofftonne,  
sondern in die Papiertonne

Clever Abfall trennen.  
Sie sorgen so für eine bessere Trennqualität,  
senken die Sortierkosten und unterstützen stabile  
Abfallgebühren. Noch keine Papiertonne?  
Mehr Infos unter www.karlsruhe.de/abfall
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Datum Zeit Veranstaltung Veranstalter/Ort

So, 22.03. 10–15 Pfarrgemeinderatswahlen St. Hedwig Auskünfte dazu:  
Pfarrbüro St. Hedwig

So, 22.03 17:00 Benefikonzert für die Lakota Waldorfschool Neuer Eurythmiesaal 
Freie Waldorfschule

Mi, 25.03. 17:30 Sozialtreff 2020 Kinder und Jugend-
haus Waldstadtzentrum

Do, 26.03. ab 09:00 Altpapiersammlung Kath. Jugend St. Hedwig

Do, 26.03. 19:00 Treffen des GRÜNEN Ortsverbands Ost zum Städtischen 
Klimaschutzkonzept mit Bürgermeisterin Bettina Lisbach 
und Stadtrat Dr. Clemens Cremer

Pizzahaus, Oststadt

Sa, 28.03. 09:00 
10:15 
9–13

Öffentliche Monatsfeier und
Darbietungen der Klassen im Festsaal
Frühlingsmarkt

Freie Waldorfschule

14–15:30 Tag der offenen Tür bei Sophia e. V. Königsberger Str. 37a

15:00 Krankengottesdienst mit Krankensalbung Kath. Kirche St. Hedwig

Mi, 01.04. 12:30 Miteinander Teilen – Mittagessen für alle Gemeindehaus  
St. Hedwig

17:30 Sozialtreff 2020 Kinder und Jugend-
haus Waldstadtzentrum

18–19 Sprechstunde mit Vorstandsmitgliedern  
des Bürgervereins Waldstadt e. V.

Begegnungsstätte, 
Glogauer Str. 10

Sa, 04.04. 10–12 Infostand des Bürgervereins Waldstadt:  
Sozial-Treff Waldstadt, mit Überraschung für Kinder

Schneidemühler  
Straße bei Penny

Mo, 06.04. 14:30 Kultur-Café: Patientenverfügung und Vorsorgevollmacht, 
Vortrag von RA Andreas von Hornung

Begegnungsstätte, 
Glogauer Str. 10

So, 19.04. 10:00 Feierliche Erstkommunion Kath. Kirche St. Hedwig

Di, 22.04. 18:00 Thematischer Abend:  
Foodsharing Karlsruhe stellt sich vor

MitmachLaden Waldst., 
Königsberger Str. 37

Mi, 22.04. 17:30 Sozialtreff 2020 Kinder und Jugend-
haus Waldstadtzentrum

Mi, 22.04. ab 19:00 Jahreshauptversammlung des Bürgervereins Aula des OttoHahn
Gymnasiums

Do, 23.04. ab 09:00 Altpapiersammlung Kath. Jugend St. Hedwig

Do, 23.04. 19:00 Grüner Waldspaziergang im Stadtwald "Elfmorgenbruch" 
mit Forstamtsleiter Ulrich Kienzler

Waldparkplatz in der 
Elfmorgenbruchstraße

Fr, 24.04. 1618 Bürgersprechstunde  
Voranmeldung unter Tel. 0721/46460399  
oder ute.leidig.ma2@gruene.landtag-bw.de

Wahlkreisbüro  
Huttenstraße 21,  
76131 Rintheim

Fr, 24.04. 16–18 Öffentliches Info-Gespräch Freie Waldorfschule

Sa, 25.04. 13:30 Feierliche Erstkommunion Kath. Kirche St. Hedwig

14:00 SelberMacher Workshop MitmachLaden Waldst., 
Königsberger Str. 37

Di, 28.04. 14:30–
16:30

Wunder-Treff, Mehrgenerationen-Café ErnstReuterSchule, 
Tilsiter Str. 

VERANSTALTUNGEN
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Mi, 29.04. 17:30 Sozialtreff 2020 Kinder und Jugend-
haus Waldstadtzentrum

Mo, 04.05. 14:30 Kultur-Café: Ernährung und Bewegung – mit der richtigen 
Mischung gesund bis ins hohe Alter,  
Vortrag von Prof. Dr. med. Achim Bub

Begegnungsstätte, 
Glogauer Str. 10

Mi, 06.05. 12:30 Miteinander Teilen – Mittagessen für alle Gemeindehaus  
St. Hedwig

1819 Sprechstunde mit Vorstandsmitgliedern des Bürgerver-
eins Waldstadt e. V.

Begegnungsstätte, 
Glogauer Str. 10

19:00 Benefiz-Konzert der Gruppe „Vulingoma“ zugunsten eines 
Kinderhilfsprojektes in Kapstadt

Festssal der Freien 
Waldorfschule

Mi, 13.05. 19:00 Schulkonzert Festsaal der Freien 
Waldorfschule

Sa, 16.05. 10–12 Infostand des Bürgervereins zu aktuellen Themen Waldstadtzentrum

Mi, 13.05. 17:30 Sozialtreff 2020 Kinder und Jugend-
haus Waldstadtzentrum

Nach Redaktionsschluss erhielten wir von verschiedenen Seiten die Ankündigung, dass hier im Heft 
 erwähnte Veranstaltungen aus aktuellem Anlass abgesagt sind bzw. kurzfristig abgesagt werden 
 müssen. Wir bitten dies zu berücksichtigen. Bleiben Sie gesund!

beste-bank-in-baden-wuerttemberg.de

Und erneut –
Badens 
beste Bank.
Die „Beste Bank“ in Karlsruhe, 
der Region und im Ländle.

#BesteBankInBaWü

Den Spielplan des Theaters „Die Käuze“ finden Sie unter www.kaeuze.de. Das Märchen „Hänsel und Gretel“ wird bis zum 21. März Do, Sa und So, 
jeweils um 16 Uhr aufgeführt. • Auskünfte zu den vielfältigen Angeboten und Veranstaltungen des SSC erfahren Sie bei der Geschäftsstelle (Tel. 
96722-0) oder auf der Homepage www.ssc-karlsruhe.de. • Der Hauptfriedhof bietet interessante Vorträge und Führungen. Sie finden alle Informa-
tionen hierzu unter www.friedhof-karlsruhe.de oder unter Tel. 0721 – 782 09 33.



Immobilienverkauf?
Wir bieten Ihnen:

•  Professionelle Dienstleistung Verkaufskomplettservice von A-Z

•  Langjährige Berufserfahrung Seit 20 Jahren in Karlsruhe!

•  Regionale Marktkenntniss Verlässliche Preisfindung

•  Umfangreicher Kundenstamm Nachhaltige Zufriedenheit

Über Ihre Kontaktaufnahme freuen wir uns:

Sophienstraße 39 • 76133 Karlsruhe
0721 / 9415044 • info@bopp-bopp.de • www.bopp-bopp.de

Eine kluge Entscheidung!

• Kostenfreie Entrümpelung!! (des zu verkaufenden Objekts)

• Kostenfreie Erstellung eines Energieausweises!!

Zu unserem 20-jährigen Firmenjubiläum und bei Auftragserteilung bis 

31.05.2020 an uns, erhalten Sie bei Bedarf folgende zusätzliche Leistungen:









Weil Ihre Immobilie  
den besten Preis verdient!


